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Hierzu zwei Beilagen.

LsgerrunNfcdau.
In Konstantinopel will , der Ausbruch von

fprdemien befürchtet . Mehrere Eholcrafälle sind
bereits festgestrllt . *

Die Kapitulation von Abrianopel steht un¬
mittelbar bevor.

«
Die Pforte erklärte , daß zum Schutze der Eu¬

ropäer alles getan sei.

Serbien gibt unverhohlen seine Ansprüche auf den
Zugang zum Adriatischen Meere kund

Di« belgische Regierung hat die Schaffung
mne » Handels - und Marinemr ' nisterrumS be¬
schlossen und dessen Leitung oem Antwerpener Deputierten
Seghers übertragen.

Das Verbot der Pollmöller - Reinhardtschen Panto¬
mime , ,

'Benrtia nische Nacht" ist aiffgehoben wor¬
den . Heute findet die erste Aufführung im Londoner Pa-
lace-Theatrr statt.

Diplomatische Zehachrvge.
Tic Permittelungsaktion der Mächte scheint

au ? einem toten Punkt angckommen zu sei » . Tie Situa¬
tion bat sich in den letzten Tagen wohl geklärt, aber nicht ver¬
bessert. Nach den Auslassungen des serbischen Ministerpräsi
deuten im , Temps " bestellt kein Zweifel mehr , daß Serbien
iick am Adriatischen Meer sestzusetzen gewillt ist und
Liesen Zugang zur See für wichtiger hält als eine Position
am Aegäischen Meer , wo es mit griechischen Interessen in
Konllilt geraten könnte. Die bulgcirischgricchische Konven¬
tion vom Jahre 1912 läßt zwar Saloniki außerhalb der bean¬
spruchten Zone, doch spricht die Wahrscheinlichkeit dafür , daß
infolge der Ereignisse sich eine dieser beiden Mächte daselbst
festsetzen wird. In dem bulgarisch-serbischen Venrage wird
als zukünftige Grenzlinie der beiden Länder VranjaLckrida-
sce Adria angegeben. Uesküb, das anfänglich von Bulgarien
beansprucht war , wurde der bistorische» Tradition zuliebe Ser¬
bien überlassen , s Interessant ist in diesem Vertrage weiter
bin die Bestimmung , daß der Kaiser von Rußland als
Schiedsrichter angerusen werden solle, falls sich die beiden
Staaten nicht einigen können.) Tic Besetzung der Häfen Tu
razzo , Alcssio , San Giovanni dnrch Serbien steht im Wider
spruch nnt der von Oesterreich geforderten Integrität
Albaniens. Während Rußland einer Austeilung Alba¬
niens zum voraus zugeftimmt hat . stellen sich die Dreibund
machte kategorisch auf den Standpunkt »Albanien den Alba
ucscn !' England ist zur Stunde noch unentschlossen; cS an¬
erkennt sowohl die Notwendigkeit eines adriatischcn Häsens
für Serbien wie auch diejenige der Autonomie Albaniens für
Oesterreich. Frankreich wird in dieser heiklen Frage sich reser¬
vier« verhallen. Tie öffentliche Meinung tvird in dem Maße
da- Fnicrcssc Serbiens unterstützen , als dieses durch den
naiürlichen Verlauf seiner militärischen Operationen sich eie-
knete, in den Besitz Albaniens gesetzt hat . Die Formation
vier verschiedener Kolonnen , die sich von Uesküb aus strahlen¬
förmig gegen Monastir , Kitschewo, Tibra und Tschokowa
bewegen, scheint die Besetzung aller wichtigen Punkte Alba
»lens in Aussicht zu stellen, falls der Endcntscheid in Thrakien
mit der Einnahme Konstantinopcls noch einige Zeit aus sich
warten läßt,

Ta die verbündeten Balkanstaaten ihre territorialen For¬
derungen gemeinsam stellen werden , wird eS nicht leicht sein,
ihnen mit einem Veto in de» Arm zu fallen , um so mehr , als
Oesterreich angesichts seiner Zusammensetzung sich zweimal be¬
sinnen muß, enc cs eine» antislawischen Krieg wagen
darf.

ver letzte Kampf.
Nur Ist Kilometer vor den Toren von Konftantinovel

vbl per Kampf zwilchen den Bulgaren und Türken , der
über das Schicksaldes osmanischcn Reiches auf europäischem
Boden entscheiden soll. Ten Krieg bis aufs Messer haben
die Türken beschlossen , der heilige Krieg wird gepredigt,
die Ulemas sind zur Front abgcruckt, um den Akut der
Truppen neu zu beleben und die Begeisterung zu entfachen.
Neue Verstärkungen sollen a«4 Asien im Anmarsch oder
schon in Konstantinopel eingetrosfen sein , die Verhandlungen
über den Waffenstillstand sind abgebrochen . Im allgemeinen
benscht in den amtlichen türkischen Kreiset« wieder einmal
" ne optimistische Stimmung , man spricht sogar von einer
Ossensivc und behauptet , die Bulgaren seien so geschwächt,
daß ihre Angrifssbewegung ins Stocken geraten sei,

2o siebt sich die Lage im Sinne der Türken an . Man
kann dies aber nur als eine grobe Selbsttäuschung bezeichnen,
- ic in keiner Weise den tatsächlichen Verhältnissen entspricht.

Rach den übereinstimmenden Berichten der Militärattachces
und Berchterstatter , wie sie in den lctzlcn Nachrichten vor
liegen , ist der Zustand der türkischen Armee geradezu ei»
trostloser . Ter moralische Wen der geschlagenen Armee
ist so gesunken, daß sie zu keinem nachhaltigen Widerstand
mehr fähig ist . Daran wird auch das Eintreffen der Re
servcn aus Asien nicht viel ändern . Wenn auch diese noch
frisch und kampfeslustig sind und auch vielleicht Teilerfolge
erzielen werden , so komr dies an dem Gesamtergebnis nichts
ändern . Auch sic werden schließlich von den anderen Trup¬
pen mit fortgerissen werden.

Bezeichnend für di« Nachlässigkeit, die in der ganzen
türkischen Militärverwaltung herrscht, ist die Nachricht, daß
die zahlreichen Rollen mit Stachcldratit , die schon vor vier¬
zehn Tagen in den Stationen der Oricntkasa dicht an der
Verteidigungsstellung lagen , und die zum Ausbau der Hin
dcrntsse vor der Front bestimmt waren , auch heute » och dort
unbenutzt liegen . Was bilfl da die ganze Verteidigung,
wenn die Hindernisse fehlen , an denen sich der feindliche
Angriff brechen soll . Nach anderen Nachrichten haben die
soeben ans Asien eingctrosseiien Reserven die zurückfluten
den Truppen der Ostarmec mit dem Bajonett wieder vor
wärts treiben müssen, damit sie nickt ibre Flucht bis in die
Hanpisiadt fortsetzte» . Was kamt man von solchen Trup
Pen verlangen ? Sic werden die erste beste Gelegen
beit, die sich ihnen bietet, benutzen, um von neuem die Flucht
zu ergreife» . In den bulgarischen Lazaretten sollen zahlreiche
türkische Verwundete mit zerschlagenen Rasen liegen . Diese
Verletzungen rübrcn von einer ungeschicklen Handhabung des
Gewehrs beim Schießen her . Tie Lcuie batten »och nie in
ihrcnt Leben schars geschossen . Tie wußten garnicht, wie sie
anlcgen sollten. Als sie lvsdriicktcn, scklug beim Rückstoß der
Kolbe» ihnen ins Gesickn . Wem so einmal die Nase zerschla¬
gen ist , wird schwerlich rin zweitesmal schießen. Und mit
solchen Soldaten will die türkische Hcersleitung ernstlich den
Angriff der Bulgaren abwehren?

Nach alledem erscheint der Versuch, die Tschaialdscha-
Stellung zu halten , als gänzlich aussichtslos . Man kann sie
nur als ein unnützes Blutvergießen bezeichnen und nach allem
nicht einmal als eine Heldentat . Bon bulgarischer Seile sind
keine neuen Nachrichten über die Kämpfe der letzten Tage
eingetrosfen ; man darf dies aber nicht als ein ungünstiges
Zeichen auffasscn, da die Bulgaren auch in den vorbergehen-
dcn Tagen während der Kämpfe selbst keine amtlichen Nach¬
richten verbreiteten , sondern erst den «Ausgang und das schließ-
liche Ergebnis abwarteten . So ist es auch jetzt wieder der
Fall . Tie militärische Lage ist jetzt die folgende : Sie stehen
auf der ganzen Front im Kampfe gegen die von den Türken
besetzten Stellungen . Ten Hauptstoß haben sie gegen die
Flügel gerichtet. «Auf dem nördlichen Flügel haben sie auch
anscheinend Erfolge erziel, . Es ist ihnen gelungen , südlich
des Derkos Sees in die dort befindlichen Waldungen «inzu-
dringcn und die am äußersten Flügel liegenden türkischen Be-
jestigungcn zu nehmen . Es ist ein bedeutender Erfolg . Von
hier aus können sie die übrigen Stellungen flankieren und
dadurch Sc » frontalen Angriff bedeutend erleichtern »nd un¬
terstützen. Die «Nachricht, daß die «Bulgaren im Zentrum bei
Tschaialdscha selbst die feindliche Stellung durchbrochen und
sich im Besitz der gssamien Verteidigungslinie befänden,
dürste wobl verfrüht sein. «Ln dem schließlich «:, , Erfolg ist
aber nickt zu zweifeln.

Ter Fall Salonikis.
In Saloniki wurde bereits eine militärische Ver¬

waltung mit einem «Ntilitär -Gouverneur eingesetzt . Der
König von Griechenland wird in Saloniki ' seinen feier¬
lichen Einzug halten , und an demselben Tage wird
Prinz «Arsen von Serbien mit der serbischen Kavallerie
erwartet.

Tic in den Gefängnissen Salonikis internierten Ver¬
brecher waren vor dem Einmarsch der Griechen aus-
gebrochen und hatten dir Nichlinobammcbaner e r-
mardet. «Nach ihrem Einzuge setzten die Griechen sofort
die türkischen Paschas , Offiziere und «Beamten gefangen.
Es befinden sich in Saloniki ' im Ganzen 2 7 090 Türken
rn ' Gefangenschaft.

Tic erschütterte Tschaialdschalinir.
Rach sicheren , aber offiziell nicht vclaimlgcgrbciien Nach¬

richten ist die Situation der türkischen Armee a» der Tscha
taldschalinic eine sehr schlechte. Es schchi» kaum mög.
lich , daß die Armee sich noch ausraffcn und die Linie- siegreich
behaupten sollte. Ter Kamps bei den Tschntaldtchapositionen
schreitet erfolgreich fort . Tic bulgarischen Truppen hätten,
heißt es , weitere «Positionen genommen Ter entscheidende
Stoß so« mit aller Gewalt geführt werden, so daß die « ul-
garen gleichzeitig mit den fliehe » de n Türken
vor den Toren Konftantinopels eiiltrrffen sollen,
Durch dir unverzügliche Besrtmng Konftantinopels sollen so
wohl jede diplomatffchc Einmischung wie auch die drohenden
Ehristcnmnssalres verhindert werden.

Ter Bahnhof Torschlu wurde von den Türken in die
Luft gesprengt. Lcbhasicr Kanonendonner war vor¬
gestern nacht von den Dardanellen hörbar , Ter türkisch « Vor¬

marsch über TschaialdschaTschcrkcskoj steht bevor . Tie Be
wegungen gehen nach Silvri , um hier Erdwerke anzulege».
Man will sich hinter der Tschataldschalinie sammeln.

Eholera unter den türkischen Flüchtlingen
K o n st a nti n o p el . lü . Nov . Unter den Flucht

tingen und Soldaten von Sitviri , einem Orte zwischen Son-
stmttinopct und Rodosti , wurden etwa 25 Eholerasälle keß.
gestellt. Von zwei erkrankten österreichischen «Bahnbeamten
ist einer gestorben.

Adrianopel und Skutari
Der Bclagcrungsrtng von Adrianopel hat jetzt eine

Verstärkung erhalten . Vor Abrianopel steht jetzt General
Stepanowicc mit der zweiten serbischen Armee.
Dadurch wird cs den «Bulgaren ermöglicht , ihre Srreitkräst«
nach Konstantinopcl zu konzentrieren , während die Festung
selbst sich kaum noch lange halten kann, zumal nach glaub
hasten Meldungen der «Proviant ausgehl . Tageyen schei¬
nen die «Montenegriner vor Skutari nicht sonderlich vom
Glück begünstigt ; die Türken versuchen mit wahrem Helden¬
mut «Ausfälle über «Ausfälle und verteidigen sich bis zum
letzten Blutstropfen.

Zusanientreffr » des deutschen Kaisers mit dein
Erzherzog Franz Ferdinand.

Wie aus Hoskreisen verlamci , wird Kaiser Wilhelm mit
dem Erzherzog Franz Ferdinand gelegentlich der Hochzeit des
«Prinzen Windischgractz mit der «Prinzessin Lottv Fürstenberg
in Tonaueschinge» Ende dieses Monats zusammentref
scn Wahrscheinlich wird der Erzherzog bei dieser Gelegen¬
heit einer Einladung Kaiser Wilhelms zur Jagd Folge leisten.

Ter Schutz der Teutschcn.
Ter geschützte deutsche Kreuzer » Hertha « ist nun unter

Acnderung seiner ursprünglichen Bestimmung anstatt nach
Saloniki nach Mersina in Ihnen gegangen . Hiermit
ist Deutschland durch zwei Kreuzer an der sv-
rtschen Küste vertreten , durch die » Hertha " und den » Geier " .
In Saloniki , dessen angebliche Einnahme übrigens noch nicht
bestätigt ist , scheinen die deutschen Interessen gegenwärtig
nicht so dringend des Schutzes zu bedürfen . Außerdem wird
wohl der nach der Levante abgeordneie Panzerkreuzer »Bres¬
lau " nötigenfalls nach Saloniki gehen.

Dagegen hat man sich überzeugt , daß Leben und Eigen¬
tum der Deutschen in Syrien , besonders der Ingenieure und
Beamten der Bagdadbab » , gegenüber der auch sonst leicht
zu Exzessen geneigten svrisckcn Bevölkerung nicht frühzeitig
>md nicht nachdrücklich genug dnrch das Zeichen der deut
scken Flagge geschützt tverdcn können. Das ist ja überhaupt
ilittci den zahlreichen «Problemen , die der Balkankrieg aus
geworfen hat , nicht das geringste und nicht das ungefähr¬
lichste : welche Rückwirkung die zerschmetternde «Niederlage
der Türkei auf die anatolischcn und syrischen Kcrnlande
des unglückliche» Staatswcsens ausüben wird?

Das Wort Bagdadbahn allein schon erinnert an das
Interesse , bas Deutschland der dortigen Entwicklung wid¬
men muß,

P- Ittlsehrr Tagesbericht.
veutscde» Hei».

Ter Fall Traub.
(Peheimrat «Pros . Kahl - «Bcrlin gilt allgemein als

der „Baker " des Irrlchregesctzcs , dem Iatbä als erster
zum Lpstr gefallen in . Tiefer hervorragende , und be¬
sonnene «Berliner Recktsgelehrtc hat sia, nun aus der
Pertraucnsmäiinerversammlimg der . .Landcskirchlichcn
Evangelischen Vereinigung "

, welche der Sammelpunkt der
kirchlichen Mittelpartci ist , auch über den Fall Traub
geäußert . «Auch er verneinte bestimmt die Frage,
ob die Strafe der Ticnstentlassung der vorhandenen Schuld
entsprochen hätte . Zum schwersten Strafmittel greift man
überhaupt nur daun , wenn Entschulvigungsgründc in
keiner «Weise vorliegen . Ta » aber könne auch bei schwerster
Bewertung der Strafe Traubs nicht zugegeben werden.
Ja . gerade in .Tranbs Verhalten im Falle Iarho , das der
Oberkirchcnrat am schärfsten verurteilt hat , hätten hie
stärkste» Gründe für eine strafmildernde Auffassung sei¬
tens des Lbcrkirchcnrats liegen müssen. Tenn als dem
ehcinaligen Verteidiger Iathos könne mau Traub die
Wahrung berechtigter Interessen nicht absprcchen. Unwr
keinen Umständen aber hätte dir Dienstentlassung ausge¬
sprochen lorrden soffen , ohne daß der Lbcrkirchencat eine
mündliche Verhandlung » » geordnet » nd den «Ansseschul-
diglrn persönlich gehört hätte . So hat das Urteil des
Oberkirckenrats auch in solchen Kreiie » , die Nicht zu Traub
halten ,

«Mißstimmung , ja Erbitterung erregt ! — Also
wieder die gewichtige Stimme eine» durchaus ruhig ur-
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trUeuden Mcmne « , die sich scharf gegen dir oberste kirch¬
liche Behörde in Preußen aussprichi.

Auch gegen de» muligen Kieter ProfessorBaum»
gartei, iverden Schritte umernomucc » , dir s« i »rn Sturz
yerbelsüyre » sollen. Tie SchlesivrgHolfteinisch«
G es au> l s y no d e, di« in Nendsvurg ragrc, har sich - »nn.
adend tu einer Nesolunon gegen die Slelluiignayme au»-
gesprochen, die Prozessor Bauurgasten zu Pen Hallen Jaih»
und Trauv eingenommen Hai . Sie erklärte die Hauung
Professor Bcnnngariens für unvereinbar mir sei '»
ncnPslichren als Professor der prattiscven Theo»
logie und besetKoß , das »lulrusministeriui » zu er.
suchen , bald möglichst « inen Professor der
praktischen Theologie an der Universität
Kiel zu ernennen , der aus dem Bosen des
Bekenntnisses der jchlesivig » holsteinischen
Landeskirche stehe. (Lin Kounnemar ist überflüssig!

La « neue Saiserschifl.
Di« Frage eine» Ersatzvaues für die Kaiserjacht

. Hohenzollern" soll jetzt entschieden sei» . Die erste
Kaie von süns Millionen Mark für den Ersatz deS
1ä92 vom Stapel gelaufene» Schiffes soll in den ReichshauS-
Hallvoranschlag für 1913/14 eingestellt worden sein . Die neue
. Hohenzollcrn" wird nach dieser Meldung bis zum Frühjahr
1915 verwcndungSbereii sein. Zn einer Denkschrift über die
Noiwendigkeit des Neubaues , die dem . Etat für die Verwal¬
tung der Kaiserlichen Marine auf das Rechnungsjahr 1913"
bcigegebc» sein wird , ist u . a . aus die Erfahrungen beim Un¬
tergang der . Titanic" zurückgcgrisicn und nachgewicsen
worden , daß die Deefähigkeit der „ Hohenzollern " nicht mehr
hinreirttt , um die Bürgschaft für die nötige Sicherheit
der Kaisers an Bord zu gewährleisten . Eine Vorlage
über den Ersatzbau für die . Hohenzollern " liegt jedoch dem
Bundesrat noch nicht vor.

rrurlantl.
Da « Rech « de« Stärkeren.

ES gibt eine Fabel , nach welcher der vom Jäger aus
de- Luft geholte Adler auf die vernunftvolle Frage , warum
man ihn erlege, die Antwort erhielt : . Denn ich bin groß
»nd Du bist Nein! " Die Weisheit hat der englische Premier¬
minister ASguitb am Sonnabend beim Londoner Lord-
mayorsbankeit in der Eluildhall als oberstes die Geschichte der
Völker beherrschendes Gesetz proklamiert . Derselbe Mr . As»
guith , der oft genug vom Frieden geschwärmt, Lord Haldane-
Rattenfänger über den Kanal gesandt, um den Flottenwettbe-
werb, die Sammlung der Kraft , zu mildern , erklärt kaumdrei
Monate nach seinen letzten Fricdcnsprcisungen ganz gelassen:
. Von Zeit zu Zeit mag der Krieg eine notwendige Form der
Entscheidung sein.

" Das ist zunächst die endgültige bittere
Absage an dem alten türkischen Englandssreund Kiamil Pa¬
scha, der wiederholt seine hohen Gönner jenseits des Kanals
»m Schirm und Schutz angerufen hat . Als man in England
noch glauben konnte, die Türkei würde ihre Angreifer zu Bo¬
den werfen oder sich ihrer doch erwehren , wurde Lloyd George,
der vorlaut seine Hoffnung aus eine türkische Niederlage ver¬
riet , energisch zur Ordnung gerufen . Nun statt der Balkan¬
staaten die Türkei am Boden liegt , ko endet sich wie Polykrates
Gastsreund England von der Türkei . Den Siegern dürfen
die Früchte nicht geraubt werden . Darüber wird sich schließ¬
lich niemand wundern , darf die Türkei nur erstaunt sein , wen»
'ie die Geschichte des Werdens englischer Welt und Seemacht
nicht kennt. Albion hat nie ein anderes Zittcngcsctz als de»
kategorischen Imperativ vom schrankenlosen Recht des
Stärkeren gekannt . Jede PImse seine« Aufstiegs ruht auf
der Vernichtung eines Gegners , der keimr anderen Sünde
blök war , als derjenigen , der Schwächere zu sein. Jeder
Stützpunkt englischer Macht war einst Lebensgrund eines
Schwächeren . Wo England nicht regiert , sitzt einer , der
stärker ist, oder doch, den es stärker glaubt , und es ist
?ben die Ursache aller englischen Beklemmungen , dak Albion
den Weltfrieden Auch nicht nach dem Recht des Wclt-
tyrannrn regiert . Auch in Mr . Asquiths Gnildhali-
Nrde schimmern sie durch. Was er aber ..Hellhörige nur
erraten läßt , hat gleich nach ihm Mr . Churchill , Englands
Marineminister , deutlicher gesagt : „Die beste Art , die Be¬
ziehungen zlvischen England und Deutschland gründlich , gc-
,und und angenehm zu gestalten , ist, aller Flottenrivalität
durch den Beweis cm Ende zu bereiten , daß England in
ihr nicht geschlagen werden kann .

" Und dann — dann
kommt das Nachspiel ' der „notwendigen Form der Ent¬
scheidung" . Eine brutalere Ohrfeige konnten die Vrrsiän-
digungssreunde hüben und drüben nicht erhalten ; aber viel¬
leicht ist es gut , daß sie ihnen ward , fast ehe sie nach
löblichem Tun ihre heimischen Penaten erreicht . Das Recht
des Stärkeren ist gegenüber England die einzige Friedens-
bürgschast. Mr . Asguith und Mr . Churchill haben cs ge¬
sagt , inan soll ös ihnen glauben und sich in Deutschland
bei allem Wohlwollen darauf rüsten , daß , wenn der omi¬
nöse Moment „von Zeit zu Zeft " einmal für die englisch-

deutsche Slbrechnung kommt, wir sagen können : „Denn ich
bin groß und du bist klein."

Unpolitisch«».
Die Ipionageassäre Koftewitsch . Berlin, 19 . Rov . Die

rpionageafsäre der Hauptmanns Kostewiisch wird vor der 12.
Strafkammer des Landgerichts 7 am kommenden Don¬
nerstag zur Perbandlung kommen . Den Vorsitz da¬
bei wird Landgerlchtsdirekior Dr . Lilla führen, die Anklage
wird voraussichtlich von dem Oberstaatsanwalt Thrzesinski
selbst vertreten werden: als Verteidiger des Angeklagten fun¬
gier» Justizrat Dr . Tittin.

Raubmordversuch an einem Kassenboten. Köln, IN. Rov.
Ein läjährlger Kaufmannslehrling batte lNNN -ti ans dem
Dchcckamie erhoben Ank der Straße sprach Idn ein fremder
Monn an und bat ihn, einen Brief zu bestellen , wofür er 50 H
erhalten würde. Ter junge Mann ging mit dem Fremden
auf dessen Hotelzimmer, wo ihn der Mann überfiel und ihn zu
erwürgen versuchte . Ans die Hilferufe des Bedrängten eilten
zwei in dem Hause beschäftigte Schlosser herbei. Diesen er¬
klärte der Täter , daß der jnnge Mann Krämpfe bekommen habe,
und entfloh. Der junge Mann ioar bereits bewußtlos , doch ge¬
lang es, ihn ins Leben zurückzuruscn . Ter Täter batte sich ins
Fremdenbuch als Kaufmann Heuser au» Berlin eingeschrieben.

Bei lebendigem Leibe verbrannt Berlin, IN . Nov.
Auf surctnbarc Weise bat gestern abend der .

'ttjährige Schloss
scr Kascbncickai in Liclitenradc de » Tod gefunden. K , der in
dcm Dr . Pauslcischc» Sanaio - ium in Liibienradc beschäftigt
ist . arbeitelc gestern abend in seinem Zimmer bei einer bren¬

nenden Petroleumlampe . Hierbei stieß er die L amp « um,
wobei diese explodierte. Di« sich rasch ausbreilcndeu
Flammen ergriffe» auch die Kleider des K ., der so¬
fort um Hilfe schrie . Als Bewohner de« Hause» hinzukamrn
und di« Flammen löschte » , Hane K . bereit» so schwereBrand
wunden erlitten , daß er kurze Zeit daraus starb.

Späte Eni »« !» »« eine» Mörders . Aus Part« wird
mttgeteiü : Die Polizei verhaftete in Toulon einen gewis¬
sen Franz Secco , Nechisagenien und Bankier , der vor fast
genau vier Jahren seine Klientin , «ine achtzigjährige
Millioiiärin » ainenS Lanchiere, ermordet Hai . Die Grei
si» war damals im Spriiigbruniienbasstii ihres Gartens er
trunken ausgefuildeil worden . Es stellte sich heraus , daß
Secco « inen Scheinerben vorgeschoben Hai und daß er in
Wirklichkeitmit diesem di« groß « Erbschaft von säst drei Mil¬
lionen reifte.

Lin v« tzängni»v «>er Stierkampf . Madrid, 9. Nov.
Einen verhängnisvollen Ausgang nahm ein Amaieur -Sicer-
kampf, den gestern mehrere Mitglieder der spanischen Hoch-
arisiokratie in La Corodella bei Sevilla veranstaltet hatten.
Zu den Teilnehmern gehörten u . a . auet , derGrasBosa,
Mitglied der Eostes und ein intimer Freund de» Königs,
sowie der Sohn de « früheren Ministerpräsidenten M anra.
Mehrere Kämpfe waren schon ohne Zwischenfall zu Ende
gegangen , als plötzlich einer der Stiere sich auf den Grasen
Bosa stürzte und ihm eine schwere Verletzung an der Brust
deibrachle. Jetzt eiste der junge Maura zu Hilfe , und cs
gelang ihm auch, das wütende Tier zu töicir, wobei er eben
falls verlctzt wurde . Di « Vcrletzimgc» de » Grase» Bosa
sind so schwer, daß er hoffnungslos darniedcrliegi.

Eia « traustge Hochzeii - fahri . Halbersiadt, IN. Nov.
AI» sich heute vormittag eine Hochzeitsgesellschaft au» Böhne-
Hausen in einem Einspänner hierher zur Trauung begeben
wollt«, kam der Wagen ins Rutschen und prallte gegen einen
Mast der elektrischen Leitung. Sechs Personen wurden mit
schweren Verletzungen ins Krankenhaus gebracht,

Bon einem Bären zerfleischt. Berlin, IN . Nov . Von
einem Bären zerfleischt wurde der M c » a gcr i c w ä r i e r
Harrwig , der in einem Wanderzirkus im Norde » Berlins be¬
schäftigt ist . Er hatte einen großen Bären nach der Porfüb
rung an die Kette legen wollen , ließ es aber an der » öligen
Vorsicht fehlen und wurde von dem Tiere plötzlich hinter
rück » an gefalle n . Die Bestie biß ihn in die Schulter
und versetzte ihm mit seinen Tatze» zwei schwere Hiebe auf
den Kopf. Nur durch das schnelle Eingreifen anderer Mena-
gericwäner konnte das wütende Tier von seinem Opfer zu-
rückgelriebeii und so das Schlimmste verbittet werden.

Kamps mii Wilderern . Frankfurt a . M .. IN . Rov.
In Hvchftait «Lberelsakl lau , cs zu einem Zusammenstoß
zwischen Sc » Jagdhütcm Gebrüder Karin nnd zwei Wil¬
derern , wobei der eine der Wilderer , der Fabrikarbeiter!
Kniller , durch eine » 'Schuß in den Unterleib so schwer
verletzt wurde , daß er in lvenigcu Minuten verstarb.
Vor dem Tode gab er den Namen de » anderen Wilderers
an , der nach wenigen Schüssen geflohen ist . Ter Jagd-
Hüter Karr Kann wurde durch einen .Schrotschuß in die
rechte Seite schwer, aber nicht lebensgefährlich verletzt.

Aus örm SrohderLogtum.
Mm n «chs»» s » t! ierlcZk - rv vLiDilialS -NchA
M »M »u Q« »ciei>»n^»»« ANc -Ux -D», » »> »«ichtz»

SS« ,M»i« Berel.?!7-^cs« n »r A«s«itt»n Kerl » NNommeii.
Oldenburg , den II . November.

* vom Hofe . Der Erbgroßherzog begab sich mit
der Prinzeß Eitel Friedrich von Eutin für einige Tage nach
Potsdam . Zunl Geburtstage des Großbcrzogs treffen beide
wieder in Lensahn ein, wohin auch der Hof von Eutin über-
siedelte . /

* Justizpc -rsonalie « . De« Großherzog hat zum 1 . De¬
zember d . I . den Geheimen Jusiizrat von Heimbnrg
in Schwartau ans sei » Ansuchen in den Ruhestand versetzt,
den Amtsairwalt GerichtSassrssor de Beer in Eutin zum
Amtsrichter in Schwartau ernannt , den Amtsanwalt Ge-
ricbtsaffessor Schmidt in Delmenhorst nach Eutin Ver¬
setzt , den Assessor Wehrkamp in Oldenburg zum Amts-
anwalt in Delmenhorst für den Bezirk der Amtsgerichte
Buijadingen , Brake , Elsfleth , Delmenhorst , Wjldeshausen
und Vechia mit dem Titel . Gerichtassessor" und den Re-
gierungsasfessor Schnitze in Friesoythe zum AmtSanwalt
in Oldenburg für den Bezirk der Amtsgerichte Oldenburg,
Westerstede und Varel mit dem Titel . Gerichtsassessor" er-
nanni.

Ter Gerichtsassessor Schmidt « ist gleichzeitig dßm
Amtsgericht Eutin als HilsSrichier nnd der GerichtSassefsor
Schnitze unter Befreiung von den Geschäften des AmctSan-
walts der Staatsanwaltschaft in Oldenburg zur Hilfelei¬
stung zugewiesen

Der Referendar Gustav Ehler mann ist zum Assessor
ernannt worden.

* Das Großherzogliche Theater feiert den KN. Ge-
burtstag des GroßherzogS nächsten Sonnabend
durch «in« festliche Volksvorstellung . Zur Einleitung spricht
Frl . Marianne Tauber einen von unserm Drama¬
turgen Dr . Franz Ulbrich gedichtcicn Prolog . Dann
folgt das Vorspiel auf dem Theater aus Goethes . Faust " ,und . WallcnstcinS Lager " beschließt den Abend.

* Im zweiten Hoskapellkonzer «. da« Mittwoch siattsinbri,
tritt das Künstlerpaar Hermanns au « Hamburg in dem
Konzert für zwei Klaviere von Mozart und zwei anderen Kom-
Positionen von SchülEhopIn und Sinding auf. Da « Orchester
spielt di« Ouvertüre zu Eoriolan von Beethoven, da« Rcgen-
lied von Sinigaglia und eine Sinfonie von H . Götz

* Großh . Theater in Oldenburg. Der große Beifall , den
die Operette . Der liebe Augustin" gefunden ha«, vcr-
anlaßi die General -Jntendanz , dieselbe Sonntag , den 17 . d. M .,
außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen zur Aufführung
zu bringen Um an » den auswärts Wohnenden Gelegenheit
zu geben , dieser Vorstellung bis zum Schluffe betwohnen zu
können , wird sie nm 8 Uhr beginnen und gegen 9 Uhr beendet
sein . Schriftliche Vorbestellungen sind nur an die Großherzogl.
Theaterkasse zu richten.

* Unserem beliebten Darsteller Karl Wei ß , der gestern
wieder zur Freude des ausverknnften Tasters seinen
Wallenstein so großartig auf unserer Bühne verkörperte,
wurde linier dem starken Beifall der Zuschauer ein mächti¬
ger Lorbecrkranz überreicht.

» Ammivsen in Bremen . Morgen , Dienstag , kommt
der Südpolentdecker nach Bremen , nm auch dort in der
. Union " einen Vortrag zu halten Er sprich: in deutscher
Sprache . . MeincRerse zum Südpst" lautet das

» yema . zamre .cye Lichtbilder Werden Pie « ussbhrunaen
gänzen . « arten sind bei P r a eg e r u . M en e » i»
men und an der Abendkasse zu haben.

« cichstagsabgrordneter Ahlhorn hält zurzeit im
rine Reihe von Vorträgen . Sonnabendabend spra» er us!
wir geilem bervtt » ausführlich derichieien . in W? iln,

'
i „ „ »

Ga, - bau. in Wardenburg. Di « V^ amnttunge „ rem»
sich ei»«» zahlreichen Be,uche« . Gestern nachmiuaain Rastede eine Fortschrittliche Versammlung um«
Vorsitze des Hemm H . Bröl je statt , nnd zwar im
Cü .stker "

. Die Vettammiimg war zahlreich, auch von ein,^
zcn Damen , l^ suchl. Herr Ahlhorn erstattete i»
1iitzer Astis? wie in Wardenburg Bericht über sein-
herigk Tätrakeil in , Reichstage . Seine « usführunaen fan^ ,
auch hier starke» Beifall . An der Di . kMon beteilig
sich Lehrer a . D . Stühren berg, DlärtnercibZ . n rao^
mid Parteisekretär Dr . K örnrr. Tor Rastrdcr Vcrsamim
luna vorauf ging eine Mittgirderversammttiiig der Fon.
fci>restlichen Volkspariei , in der man sich mir organisato¬
rischen und agitatorischen Fragen beschäftigte. Die Punk»
liefe » eine lebhafte Aussprach ? hervor .

^
* Die Kochkiinftausstclluug i» der Rudelsburg ist gest. -,

geschlossen worden . Es wurde Mitternacht , bi « sich die len,m
Gäste von der licbgewordcncn Stätte getreu» , Ham,, Zm
ganze» sind 12 Nim EstttriNskane » und ca . sin, Dauerkanen
verkauft worden : dazu ist viele» Personen der Einttii , sm
gestattet worden , Schulkinder» , Kochschülcrn u !w . Gc,, „ »
wurde » auch die Ehrenpreise verteil, , nachdem Herr Zuckenach In einer Rede auf die Gesichtspunkte der Vergebung hin.

'

gewiesen hatte . ES Hai dann noch eine lange Prei «r,ch,cr.
sitzung stattgeftinden und es wird noch eine Art Nachprämue-
rung vorgenommen werden , die das Ergebnis in einigen 'r«
len ander, . — Der Wiricverei » für Oldenburg
und Umgegend macht seine Miigliedcr hierdurch noch
besonders darauf aufmerksam, daß die auf heule abend nachden, Kaiscrbos ciiiberufenc öfsenllichc Wirieversammluna
nicht vom Wiricvcrein bestellt ist , sondern daß er » ich,«
damit zn »in bat.

* Lebensmüde , Vor dem Selbsmrord bewabri blieb am
Sonnabcndnachinttiag ein junge » Mädchen , da» am Freimg
von Berlin vier ciiigeirvsfe» und i » einem Hotel abgchngkn
war . In Verzweiflung darüber , daß ikm die Geldminclour-
gegangen waren , verpsändei , sie im lctzien Augenblick die we¬
nigen in ihrem Besitze befindlichen Golvsachc» , für deren Erlös
si ? sich dann « inen Revolver zu verschaffen wußie. Glück
licbcrweise ist der Entschluß noch im letzten Augenblicke per-
citell worden , da dem Witt das sonderbare Bencbmen tws
jungen Mädchens ausgefallen »vor und er sie deshalb scharf
beobachtete. Nachdem sie von einem angeblichen Spaziergang
zurückgekehrtwar , sucht « er sie sofort in ihren, Zimmer auf,
um ibr die frobc Boischaft zn übcrbringen , daß inzwischen
Geld für sie eingeiroffen wäre . Nur dadurch, daß der Wirt
durch das Benehme » de« Mädchens aufmerksam geworden
war , bat er sic vor dem »nübcrlegic » Schritt grrcnci, denn
wenn er nur noch einen Augenblick gezögert hätte, würde er
zu spät gekommen nnd das Unglück geschehen sein , da er den
Revolver , den sie bei seinem Sinireien im Zimmer aus dem
Tische liegen hatte , noch rechtzeitig in Sicherheil bringen
konnte.

* Auf den Schienen »erletzt. Am 9 . November, abends
kurz »ach 9 Ubr , ist auf dem Bahnhof Damme der beim Neu¬
bau der Kleinbahn Tammc - Bokimie beschäftigteArbeiter M.
aus Hildesdciin , welcher zlvischen den Gleisen gelegen Hane,
durch « ine voriibcrfahrendc Lokomotive am Kops und Fuß
verletzt worden . Anscheinend ist der Verletzte angetrunken
gewesen. Die Untersuchung ist cingeleiici.

* Der Gesangverein „Friedrich Wilhelm " feiert Donners¬
tag ini Liiideitlwf sein 18. Stiftungsfest durch Konzert
und Ball . In hem Konzert treten die Herren Busch
«Cellos und Paul (Violine ) als Solisten auf . Eine Recke
von hübschen Chöre » wechselt mit Musikstücken ob . Ta»
Konzert beginnt um S.UO Uhr . Daran schließt sich ein
Ball.

* Aus die Versammlung dr« FrauenvereinS „Arbeits¬
nachweis — Rechtsschutz" , die nächsten Mittwoch , den lZ.
November , nachmittags 4 Uhr , im Unionssaale statiftnde«,
weisen sowohl die Frauen gruppe des Vereins
gegen den Mißbrauch alkoholischer Ge¬
tränke als auch der Vaterländische Fraucn-
verein ihre Mitglieder noch besonders hin . Frl THo¬
ra de wird in dieser Bersammlung , wie berichtet, über die
Tagung des Bundes deutscher Fraucnvercinc in Goida
berichte» . Auch andere Damen und Herren sind willkommen.

* verhaftet lrmrdc in dem benachbarten Hundsmühlw
ein Mann , der von auswärts zugezogcn war und in Brrmn-
lmfcn einen Einbruch verübt hatte . Die Verhaftung schön
ihm indes wenig zu passen, denn er lvidcrsctztc sich der¬
selben reckt lebhaft.

* Der Entendieb auS Ahlhorn , der hier seine Diebes-
beute auf den Wochenmarkt brachte und bei' dieser Gelegen¬
heit verhaftet wurde , scheint außer den Enten - und Gänir-
diebstählrn auch noch andere 'Diebstähle auf dem Krrbholze
zu haben , so u . a . auch den Diebstahl eines Schweines auf
KlemlLcthr.

* Fernsprechnotiz . Iw . inoci . Eremer, Pferdemark , 2a,
der sich hier vor kurzem als Augenarzt niedergelassen bat , er¬
hielt unter Nr . K46 Anschluß an das Fernsprechnetz.

* Laschendiebstählc . Wo aus irgend einem Anlässe
sich Menschen züsaminrnhäufrn , da pflegt sich auch M
saubere Sippe der Taschendiebe rinzustellcn . Sie war auch
auf der Kochkunstausstrllung vertreten , vorgestern lvur-
den dort zlvei Damen die Portemonnaies entwendet . ?.c»
löst« bei den Bestohlenen und auch bei anderen Befuchcrn
einige Aufregung aus.

* Die Edewecht« BahnhofSoeftaieratlon wird dem Ver¬

nehmen nach mit der Eröffnung der Bahn Edewcan-
Zwischenahn von einem hiesigen Wist übernommen werden.

» Da » Slootschtrßrr-Mnterfe » findet nach einem gestern
in Wilhelmshaven gesaßren Beschluß am 10 ., 11 . und 12. Ja »,
in Westerstede statt.

»
w «11«n»opl»«rs,s « rar oxngtsgi

Etwa « kälter. Böige nordwestlich« und westliche WM« ,
veränderlich , Niederschläge.

bn . Westrrsted« , 10. Rov . In der Nacht vom F' enag

ans Sonnabend ist da« Haus de « Kolonisten Job . Weerr»
in Ihorst vollständig niedergebranni . Das Feuer
kam nachts argen 2 Uhr zum Ausbruch und gstfl so IH»«'



« l ßD, baß bte BelSotlner außer ber Kuß , einer Ziege und'
Iwigen Ähwri » «» nur das nackte Lebe» retten konnten. Sam,
IMS Eingut und einige Hühner verbrannten . Wcens Hane
an dem Hause einige Reparaturen vornebmen lassen . Vor
dessrist Hane der Schwiegervater desselben , « ollermann,
» rsu» ' das Haus wegen Familicnzwistigkeiie » in Brand
«, stecken . Do» Hau« ftand sehr einsam , so daß erst gestern
ds Rachrübtvon dem Brand « hierher gelangt »,

vsueftr vscvrlcvtra una ktzie
vepefchsn.

Adrtanovel gefallen?
Pari » , N . Ra » . Mehrere Pariser Abendblätter drin-
selgende « Telegramm aus Sofia »an gestern : Man kündigt

Eine » an , daß « drianapel sich den Bulgaren ergehen hah»,
«ad füg« hinzu, daß die ganze türkische « arnisa» »an SS 000
« aim krieg», »saugen sei . Aus der » erUuer bulgarische» « e.
suchttch-N war bl , gestern abend »an einer Kapitulation « dri » .
gegel» nichts bekannt.

Rußland unierstüßt Gerbten

Pari « , ll . Nov . Ru « Petersburg wird dem . Demp« "

ß « , seinem Korrespondenten gemeldet , die russische Diplo¬
matie sei entschlossen , die serbischen Ansprüche aus einen

Hase» an der Adria zu unterstützen . Die öffentliche Mei-

mmg Rußkandr flehe hinler seiner Diplomatie , jedoch hoffe
ma » , die Angelegenheit auf friedlichem Wege zu erledigen,
und meint , daß alle « erlich, « de,ress» eines russischen Mts-
matums versriibr seien. Jnimerhin würde , wenn Lesterreich
sein» Forderung nicht ermiißigen sollte, ein Konflikt kanm zu
veriiieiden sein . Di « russische Regierung sei keineswegs g«.
Willi, Oesterreich gegenüber solche Zugeständnisse zu machen,
die den russischenEinsluß auf dem Balkan entstellen konnten.
Die« sei auch d«r Eirund , weshalb in chauvinistischen Krei
sen ein Konflikt als unvenneidlich betrachtet werde . Man
glartbt , daß weder Bulgarien noch Griechenland gern Ser¬
bien am Aegäischen Meere scheu würden . Wie verlautet,
hat der gestrig« Ministerrat eingehende militärische Maß.
nahmen getroffen , um die Reservisten unter den Fahnen zu
behalten

« in politische. Besuch
Brüssel , ll . Nov . Nach den hiesigen Zeitungen wird

König Eirvrg von England im nächsten Frühjahr
Belgien eine » Besuch absiaurn , und zwar zur Weltaus¬
stellung i » tiient , wohin er durch de» ^ -ekaual mit sriuer
Nacht fahren wird . Bei dieser «iielegenheit soll auch die
Anerkennung der belgischen Annexion des
.0 ongostaate» durch England erfolgen.

G « fchü > tllch « Mittellungen
Eine« bedeutenden Erfolg erzielten die Delikaicß Pfla»

zenbutter » Ixt - und » Sogut "
, ebenso da» » otosscn in

Dasein » Lo coli ne- und das weich« « okossannal , . E o
roltne Spezial -

, indem sie « inen Ehrenpreis » nv die
goldene Medaille erhiellen . Di « Fabrikate werden bergcftrlli
von den Lelwerken de Bruyn Êmmcrlch . Bertreier für dar
« roßherzogtum Oldenburg Ist Ernst Lohrengcl, Innerer
Tamm 1t.

" " "
ll» » »nig»i»« dl « eilet»

fs- ül -ung.
vi« stiniigrgiiltthtn

vieitzguck ««»»
tl . Willi» Nikill «

V «k«»uung» ioru '^

Der Gesamtauflage uuserer heutige« Nummer liegt
ei« Prospekt der Deutschen Lebeus -Versicheruug»-«eseu-
schüft Ludwigbhase« a Rtzeto hei, worauf
wir «usere verehr ! Leser besonder« hiuwetie,.

kalt Faste ou6 lax wsostea rvir 6is versstrl.
Vaweuwalt vergobliest 6arauk »ukmoestsam,
Fass eo verkeklt ist, erst tisnn an 6 >s lustsuä-
setrunß <Ier repnrsturbvcliirktigvL kuppen ru
ciealcoa , vreuo FVolstuaosttou vor 6or kür«
» teilt. Huockerte äernrtixer kuppen wussten
uür im Vorjastre— in letrter Ktuocks — r»«g«n
Xri,e>l«überi>äukuoz 6er Lepsrataur « rurüoic-
reeiseo.
17w 6i «» «m 17«be>»tao6o alirustalksu , staben
rvir uns eotsostlosivn , alle in 6i «ser ^Voosta
eiagvüou6«L kuppen

« lllrliillll Iiitleiilir «M limMeii.
Ls straueksn nur 6i« Lrsatrtaii « (neue Löpk«,
Leins) vergütet veräeo.

Llvmvns Uilrvgffaä LLomp.
OI6e»stuex, Littsr -stlustlenstr,

Aus der K»chku«st- Ausstellung « tt der
kolüvllvll « SäLMV

prämiiert wmde di« Kaffeemaschine
ZtlOZLZLL.

Ten Allem - Verkauf dieser vorzüglichen Haughalt« - Maschine
übernahm dal

Magazin für Haus - und Küchengeräte von
8 . ^ orluLLiriL L Oo . ,

und ist dahlbst der
Langestraße 21
der Kocher zu Originaliualpretsen,u lausen.

v'ltiufti 1 KllggM priUst Blinriiliihl
- Billigst « Preise . —

Kurwickftratze 36 .

Morgen(Dienstag) :
Billiger

Kill lülseli,
Dmmerschweerstr. 48.

WWtiW
Rete J »»ß« . . . s .so^ t« »enum dsnn» . . . . L.«o^e
« t>«ls»» »r„ I, . . . . ll btua
Rllet nur bet ganzen beiUnern.
k . kuLe . Kirwitlir . 36.

. 'U verk . getr. « ubeesammm
wein- « ndeelil, «» , ver-

>ch>kü.ze,u »,kleli >. , . »cu . schw.

Berne. Frau wme . chillmer
zu BettinAbützre» läßt wegen
Aufgabe der Landwirtschaft am

iitll IS. AM . i. 3 - ,
noch », . 3 Uhr,

össentlsch meistbietend auf Zah¬
lungsfrist verkaufen:
1 abgekalble Kuh,
1 belegte Kuh,
1 Kuh,

Februar kalbend,
1 Kuhkalb,

8 Monate alt,
1 Bullenkalb,

14 Tage alt,
12 Hühner,

1 gr . eich. Kleiderschrank , 2
Pulte mit Aufsätzen , 1 Soso,
mehrere Tisch « und Stühle , t
Lehnstuhl, 1 Korbbank, 1 gr.
Dorskaften , 1 Dellerborte. b
MUchtranSportlann., 1 Hand-
wage» , 1 chropentarre, 1 Par¬
tie Runkelrüben und Wurzeln,
ca 8M > Pfund Heu, 3— 4 Fu¬
der Dünger » nd viele sonstige
vier nicht bcnannie Lachcn.

Säuscr ladet ein
S . » « « . » ult. .

Verkauf
»«»

ZilWimm.
^ « ru ». Ter Landwirt

K. « nlli»« in Hannover, » «-
schäft » sühr«r de» Verdandr»
. Züchter de » veredelten Land-
schiveine » lür da» Herzogtum
Oldenburg- läßt am

Freitag,
de« 15 . Novbr*

mach« , rx Uh » aus, »>
bei Schafe r ' S Hotel ln Bern,
au» seiner bewährten Zucht (d
« enerationen Herdbuch) nach-
lolgende Tier« öffentlich ,»» ist-
bietcnd mit Zahlun ^ srist ver¬
aulen:
1 btwiihkte Slt. ^ - 8 -

Cll >,

8 j«„ e Stllti,
« Dtonate alt,

Z

ft3 S ' DA.

ro z llih 4 Amte tlte

darunter erstklassige Eber.
Vorherige Besichtigung gern

gestattet . . .
Käufer ladet sreundlichst « in
_ v - u« RSfer.

Hem» m>» fvlgeud « Tag « :

Flischr TttWe !!
« rötzte Auswahl:

DU
- Billigste Preise!

Ferner:
Lei. Aiksfkir Pfi - 85 >. 8i> Pss.
Leitiit - » ff« , Srisihe Inst,
8r,st Ätsttßiite Pf ». 25 Pf,.
Wstiie Si»»lhtr»nt.

Ttlikite « ,

v. kieke,
Hosueserant,

« apst». «. Arraspr . 1VS.

MlliaersviirSnke,
Autziehtische, Küch «nschränke
Konnnoden Ww . billig gegenbar zu »erkaufe ».

Meiner « Mibelsadril,
_ WUHelmstr . b.

K »aSsbL Rohrfinhle,Spiegel
livvflhM , Kaffeelischc . Verii
kow » , LofalUche uiw . ensrm billig
zu verkause » gegen bar.

Meiner « Möbelfabrik,
_ Withelnistr. 5.

klurßaräerobev,
hauptsächlich beffer «, zu herab-
geießien Prellen.

Mel »»r « MsbelsabrlI «,
WUHelmstr . S.

« ödellMr

llSllÄvgstr . S.
eine Leite r. « NO

SvIUa , -tbiclsppen,

vellLtelle»
Vll§M §ede . . 8^
MflmMM 2tür . 42^

Spiegel, »Ile Vriksen
enorm billig,

« owt « » 11» IbmävBSH
« lüv » 1 - WU

ru unerreicht dMigen ? rsisen

Ligen» VVerbststt.

rrbasN » . r» e»rl »» » lg«
Kreäit- u. krivat»

aurKünKe
kür äss In- unü ^ uslsnck.
s, » a « i ^ Zivil « » ,

0ia»»b»e« >. Le^
üul. Uosenpl. 3. ? ernrutlS 4I.

Me LukunN
Wünschen Sie ^ uklclärung

über Vergsngsadsit , Vsgenvart
unll Xutcunkt ? »o »chreidon Sie
noch beute an -len eiarigsten
Spermli-ten üor Wett unter An¬
gabe Ikrss Oeburtsürtum , unü
Iskre » (erstsunliche Sevelse ) ,
Tsusenü von vsnkschreiden »u»
k»st üer gsnren Weit.

Oli -ic», ? s> chologe,
Usmdure rr . zuskunl« gratis.

Hadrn noch mehrer» Waggon«

Steckrüben
in prima Qualität abzugeben.

G. und « . Br »b«r.
Msormaese « bei Jever.^

PriW sih-

Speise - Aeiritt,
angekommen.

Kleinere »nd größere Posten
abzugeben.

ZS. I »» Qss * ,
Schützenbas vsternd »»,.

MM " Tejtamenll - Adiassung»,
und :> achlanregutiernnge» znver-
lchsig durch I . A. Brhnb », Man¬
datar Llrendneg , Elisenstr. v.

SovdrvNsg« 8odvuLo
> ttd » vv » e » i> kür Uen prslcllsche» Uedrsuch.
Bllddezvaean »I , Lchmuchstüclce cles Timmer»,erkreuen Ueäen un<i blläen cls»

lieliebteste Ilochreitsgeschenlc.
dl « rilz » tt « r» in allen Artikeln üer Lrsnche.

0 No » »rasvpob , L-"-Ä : - ,Äs
ll-anzzsaie . TO . T°« I« ron H » 0.

Nikh -Vkrkllils
Specken.

Zwlscheaahn Ter Viehhändler
G. Bsrwald an» Fete «»yih«
läßt am

- t» 18. Pllvbr. d. I.,
nachm. S Uhr,

n Kapel« Wiri»hau« in Specken

1« iiS 15 Mt
best, hchtrageilst

Aihtilild
Lme»

Lffeniilch meistbietend mit Zah»
lung«frist verkaufe» .

Kaufliebhader ladet « in
»eldhu»,

»mtl. Auftionator.

Nikh-Dklklllls
i»

Jaderberg.
Schwriburg . Der Land¬

wirt Fr. Lübfen in Jade
lktzt am

ÄMbtlld,
dt» Iß. Klivbr . d . Z .,

uachm- 3 Uhr,
bei Heines Gaftha»fe -u
Jaderberg

2« diS 25
beste, M nch m
Mb« stehende

«MKiiht ud
T Litit«

sowie
5 hefte Mlsiei«
öffentlich a»f Zahlung»,
feist verkaufet».

Kaufltebhaber ladet
freuudl . ei«

Kuhrke ».

Hesren"» »
Bänder

zu hoben bei

öultus Sokllllok,
ä' eiligengeihstroüe :>2.

Ti e r»» u »» t » Operelt«-
Grammophsn -Nnfnahme

„Der kkMiil'i'm-r"
ferner:

. .v« ? liebö
'

^
"

zu haben bei

Julius Svkuuok,
Off . Verkarckrstelle
der T . w . A. - S.

Stenograph )« », - .
vereinigang ^

Stolze « Ochrey . ^

UebilijSllie »b5
jeden Donnerstag ^

^ » Uhr ^
M in der ^Vavaria " . M

Juli »« Mofenvlatz
^
^ ^ ^

Hübstbc « tiskrone billig zu
verkauft» . Tonncrschwcerstr. 84.

tScbr. Fahrrad zn vcrkauscn.
. . Aodannesstr. 2. link » oben,

Lettin
_ VLeloiidmBA.
Der Verein frier« Etroßber-

zog « GcbuttStag Freitag , den
15. d . M ., abend» llhr , ln
der „Union" durch

» nd

Ball.
Ter Eintritt ist für dir Mit¬

glieder, welche das VeecinSab.
zeichcn trage» , »nd deren Ange¬
hörigen in Begleitung frei, an-
dere einzusübrcndc Personen
müssen sich durch Karten, welche
bei den Vors»and«mttgliedern
zu Haren sind , ausweisen . Her-
rcnkarte 1 .<

Der Borstaad.

SktstkkWl. !hk «ter.
TienStag . 12. Rov.

(29 . Vorstell. im Abonnement) :
„Der lieb« Augustin" ,

Operette in 3 Akten v . vernauer
u . Welisch Musik von Leo Fall.

Anfang Uhr,

Mittwoch, 13. Rov.
2 . A»»mikinent « - K»nzert

der Sroßbrrzoglich. Hoskapelle.
Anfang 7 ' - Udr.

TienStag, 12. Röv ., abend«
SZi . Uhr: » Dorothh« Rritung -,



664

llnöerberäELLi-
VLLKVKKI

tcd kab« io lotrter 2 «it »ei«6 «rkolt testgsstellt , 6» tz io mein«» Origirislklaseden mit xesekl . xescdütrtem Losteobraock > —> »»6«ro öoonelmwp.Rp ^lb . 8ittei -f«bnlcat« vertriebeo wer6eo . ^ uck traben wieckerkolt Oastwirto un6 Restaurateur« solcbe padrikato aus plaseden vorsckänkt, 61»s^mit meruem, »orseofrl In »einen «Inreinen Dellen , » I» »uck In » einem Lesunrtbllcke gxeseiiütrten Etikett vsrsskvn waren . Dies vermrlaßtmied ru 6er Lrlciärunx, 6aß ieb im Interesse meiner vcrekrlicbea recdtüenkenckenKunclsednit un6 6es kunsuwierenckeo Publikums voo jetrt ab
j«6« nriüdrLucklicke kenutrunz meiner Orizlnul -Plascken un6 Orizlnol - ^tiketts strokrecktilcti verkolzen « erüe.

Duxleicd macbs ied 6sr »uk »ukwerksaw, 6sß süßer snckorsa iVarsnreieden -Liotrsxunxeo »ucb 6iv VVaronreickoo

„HiLLvrbors "
»^ « „V » Lor 1t»vL?ix Loo » vIrL » Lp"

tür mick io eli« SeiebenroUv 6es KaiserUcken Patentamtes eioxetragea sin6 , so riaß also unter Lesen WarenbereicbounLsa nur mein kadrikitverabreickt brw . io 6eo Verkobr xedracdt wor6sn 6ark.

LU »» ü »d « r > f ( irkeinisnö)
L . H» äorkorx ^ IdrvoLt
Uokl. 8r. blaj. 6 . Kaiser» uo6 Königs Vildech, ll.

Todes Anzeigen.

st,» »
7^ !l

keinst»
juireir

krtHovi
^ IIorfoill 8tv 8ü88rLdiil .MrMjiis l! e? k^ eo^Ltt!

^ IleiuiAsr Fabrikant : k ' rtlL ^ ONbsrtH.

' "
11. LromI

VOQ ^ vluisls ^ ^ oIIcerei- LuttHr XU uut.ersel »s !äsu

und sollte in lcsinsf tisuskaltung fvklvn!

In 8perisl - , Delikatessen - u. Xolonialv .-6 esoiläkteo stets SU babso.

Oeneral -Vertrieb 006 Do^er:

Hermann AlberberA
Oldenburg i. Or . Letepkou 31.

fsmisien - klisctil - lckltzn.

Berlobungs -Nnzergen.
stl !S Verlobte emvsehlensich:

Martha Fischer
Fritz Gröneweg

Westerscheps. L
h Jt . Jeddeloh I.

« rburk» « u^ i^ , ^
Tie Geburt einer

siiedlmliiül!
teigen hoch erfreut an

Georg Hol,de «, nnd Uro»
Gertrud geb . Körbem

S. November 1S1L

Oldenburg u . Delmenhorst,
denl «. Aovbv. 1912.

Heurc abend 3 ^ Uhr eni-
schlief lantt nach längerer
Krantlieit im 'Atter van
33 fahren uwer lieber
Lohn , Bruder , Lchivaaer
und Oiilcl

Karl.
Um stille Teilnahme bitten

A. Nu oll
» ebsl Angehörigen.

Beerdigung : Mittwoch,den
13. No» . 1912 , vormittags
10 Uhr, vom Viu» Hoipual
aus.

vürgerfeide , 9 . Rov . 1912.
Heute inorgen 7 Uhr ent
schlief sankt nach langen
Leiden mein lieber Mann,
unser guter Vater, Bruder,
Schwager und Onkel , der
Ei -en ' ahii- Steindru Irr

»ei'nr. popvsilllenl
im Atter von i>> Jahren . !

Tics bringen tieibetrübt
zur Anzeige

Johanne Pophrnsten
, gev . Lieumann .
I riebst Kuiderttu . Angehörige.
> BeerdigungTieuSiag, den

12, ') !ov . . nachmittags 2 llhr,
vom e . or - Hosvital
an» nach dem Vversten

i tiuchhose.

Ein strammer

Snittgrjttge
angekommen.
Dtzefeldw. Heiurich Agerdilien

». Fra » Emma geb. Müller.
01»«»»« , . 10. Novbr . IS12.

Lonnerjäiwee , 10 . Aov
Üiaüi drechig Jahre langen
mit Geduld ertragenen Lei-
den cnljchttei meine liebe
Frau , nnicrer Kinder lreu-
iorgende Mutter , Tchwester,
Schwägerin und ^ a» :e

8 cßiiegkb . Iilks
II » öv . L «bcn »>agvi.
Um stille Teilnahme bitte»

Heinritt , Jauste»
nebst Kindern und Lin

gehörigen.
Beerdigung Tonnerstag.

den II . d . M., nachmittag»
2 Uhr, vom Evangelischen
itrankenhauie au» auf dem
DonnerschweerKirchhof.

Statt besonderer Meldung.
BoiiwarSerseld , 19. 11.

1912 . Heut « morgen ent-
schlies nach langem Leiden
d .e Witwe de» Wagen¬
meister » I . Ketzler

ürie-ttikeseb . Rtijtt
im 77. Lebensjahr« .

Um stille Teilnahme bitten
Fr . Nestler « n» Ara»

Ti « Beerdiguug findetam
Dienstag, nachnüliagS 2 k
Uhr, vom Lterbchawe au»
statt.

Tniiksagunge»
Etzhorn. Für die vielen Be

weise herzlicher Teilnahme beim
Lnnicheide » uniereS lieben, gnlenBalcrS lagen Allen aus dieiem
Wege unseren

herzlichste» Toul -,
„ aunlie NIochgether.

Für die uni auinülich unserer
Vermählung eriviejencn Ans»
merk amkenen sagen nur lüerinit
unjercu

herzlichsten Tanh.
Narl Wrstrls und Frau,

. iariechen geb . Schul?.
Emden , iiu Aonember 1912.

LlaiiSesliiiitl . Nlllhrilljteii
vom 3 . bis 9. Aov . I9l2,

Liad « Lldcndurg.
Ebeschlicstungen:

Forstastcsior Schulyc, Bad
Berka , und Frieda de Beer, Ol¬
denburg. Schmiedcgcs, Buskohl,
Witwer , Oldenburg , und Witwe
Tödina Junior ged . Steemann,
Westrhauderfehn. Lokomotib
siibicrgcb. Hcincmann, Ton
iieischwcc , und Anna Helene
Loschen , Oldenburg . Bureaugc-
hilsc Wilhelm Müller , Olde»
bürg, » . Emma Barr , daselbst.
Wallauiichcr B» br , Oldenburg,
und Witwe Brügniann , Ltden-
burg . Maschinentettmiker Wes¬
sel» , Emden , und Marie Schulz.
Oldenburg . Viehhändler Her
mcs. Hiinilosen, »nd Louisia
Hvsjmai», , Oldenburg . Land--
bricsträger Lessers, Bürgcrseldc,
und Martha Krnmland , Olden¬
burg . Bostassistent Bicrwerth,
Delmenhorst, und Hedwig Stö-
king , Oldenburg . Lagerist Ha-
dcler, Bremen , und Haustochter
Wilbelmiiie Müller , Oldenburg
Hinimcrmann Vogel, Bürger -

'
selbe , und Anna Töring , Jwi-
schcnabn . Dachdeekcr Oltmanns,
Oldenburg , und Johanne Reh¬
ling , Bürgerfeld« . Gärtner
Nagel, Oldenburg , und Anna
Hcgcrmann, daselbst , Ober-
maschinistenniaatSchirmer , Wil
belmshaven , >md Frieda Oli¬
marm, Oldenburg.

Geburten:
Sohn des ersten Steuermanns

Flügel , Lübeck ; des Itrastenrei»
Nigers Arnaut , Eversten IN;
des Klavierteckmik . Oltmann « ,
Oldenburg ; de« Weichenwär¬
ters Etsenhauer , Bürgerfeldc;
de« Kutschers Remde, Eversten.
— (Tochter) : des Vermessung--
Inspektors Friedrichs , Rüftrin
gen ; des Maurergesellen Pest,
Bürgcrfclde ; des Eiscnbabnbe
triebsschloss. Miilenstedt, Ever¬
sten : des Triebwagensührer«
Kollatsch , Oldenburg : des Gast¬
wirts Lürssen, Waddens ; des
Stellmachers Elberfeld , Olden¬
burg.

Sterbefälle:
Geh. Odermedijinalrat Dr.

Theobald , Oldenburg , 7S I.
Hoffattlermeister Henschel , Ol¬
denburg, 76 I . Ehefrau Bob«
geb. Lahman» , Donnerschwee,
66 I . Tochter des Lageristen
Tyarks , Oldenburg , 1 Mon
Tochter des Wirts und Land-
mann» Warnkcn, Neusüdende,
< I . Malermeister Ist» ! ««, Ol-

dcnburg, 7S I . Ärbeun Zlein -iseid. Eversten, 4t I . Tochuides Kolonisten van Ltrvendaiil.Nord Moslesseh» , 19 Mon

Gemeinde Oflcrirbor,
Eheschliestungen:

Vizesetowcvel Gerhard Le-
stcrholr in Oldenburg , und
Hauslochrer Frieda Brunken
daselbst . Maurer Karl Ewald
zu Trielakermoor und Haut-
lochter Wilhelminc Siljc da-
sclosr . Arbeiter Albert Schnur
i» Osternbrirg und Hausrottnrr
Meta Leonhard» daselbst . Na¬
sch,rcnsctzer Jodaiine» Bock in
Donnerschwee und Haiisrochttr
Klara Frccse dasclbsr . 8la«>
urachcr Johanne » Schmidi l»
Ostcrriburg und Haustochur
Helena Besemer daselbst . Eisen-
dredcr Hermann Werner in
Ofternburg und Weifmaberm
Minna Rvhel daselbst . Av»»-
botcngehülfe Anro » Saatboss i»
Ofternburg und Dienftrnagd
Ebristine Ramke das . Schneid«
Hans Köblcr in Osternbui;
und Haust otttter Auguste Woli
ring daselbst . Arbeiter Hinil-d
Fasting in Trielakermoor und
Fabrikarbeiterin Herminc Lö¬
schen daselbst.

Geburten:
Sohn des GlasmachersHein¬

rich Thon in Trielakermoor:
des Glasmacher« Karl Zchöttcl-
dreier in Trielakermoor: de»
Fuhrmanns Heinrich Kanu»
zu Ofternburg — Tochter dei
Vtaurer « Gustav Gedirki i»
Osternburg ; de» Fabrikarb»
ters Wild. Beiurrch zu Oft«"
bürg ; de« Heizers Frieda»
Kütbrnanu zu Ofternburg: de«
Glaspflcger » Karl Reinbek»«
zu Ofternburg.

Sterbesälle.
Sohn des Arbeiters Herme«

H-lpken in Osternburg, l ?-
Gastwin Roberr Brunken «
Ofternburg, 31 I . Schürer«de»
Wübbenhorst in Osternburg,«
Jahre.

« eile« AmnMen Nachrisst»
« e» oveu (S »hn>: Rome»«,

WUdelmshaven. — lT-ckst-i ' :
L. ter Berg, Rüsterstel ; F . Lud'
bcu , Nemworf b . Waddeweid,

Verlobt : Helene Sertjentt"'
ken, Rostrup, mit Gerhard M.

Ttefhau -Techuiker Christel F«-
rtch«, Brake. Marie »ottl« >
Harmnelwarden , mit Leon r"
nirr , Lemberg. Talente Saune,
Hetsfelde. mit Heinrich Mu»" >
Leer, Christiane BrM « « -
Warsingsfehn, mit Dil-«»»
Rotteten , Neemoorer-Kolon»

Gestorben: Metta Satbannd
Freese geb. Wtlmer«, Fbickbem.
b7 I . Medizinalrat Dr. H»"
rich Lübb-rs , Löningen !» E
Gesche Klugktst geb D -est,
lenerfeh», 69 I . Malerm»^
August Klein« . Hude,

6E816Ü8N , s - ,chä«
Slachtlchränke enorm billig ĝ t«
zu verk. « eiu-r« « «belsotta.

Wilhelmftr. »
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1. Beilage
zu .1? 310 der ^Nachrichten für Stadt und Land* von Montag , II. November 1912.

verein Mr «iss portbtlciungriehuiwelem
* Oldenburg , 1l . Nov,

Tic Jahresversammlunzs in der Union am Sonu-
,>bend war von säst 200 Mitgliedern und sonnigen Jn-
leresienlen aud allen Teilen des Landes besucht.

Ter Vorsitzende , Direktor ' der Fortbildungsschulen
Harmjanz, Telmcnborst , begrüßte di .' ^ i,chlen : nen , in¬
sonderheit den Vertreter des Ministeriums , Regiecungs-
ral Tenge, und die Vertreter derKommunen , Dem ver¬
storbenen Weh . Lberregierungsrat Tr . Trivcr, der lange
.'Zeit als Tezernent im Ministerium das Fortbildungs-
schulwesen sehr erfreulich gefördert habe , widmele der Vor¬
sitzende ehrende Worte der Anerkennung,

Regierung - rat Tenge wünschte den Verhandlungen
guten Erfolg und sprach die Hofsnung ans , daß immer
mehr Arbeitgeber dem Verein beilrelen mochten.

Ter Vorsitzende erstattete den Jahresbericht.
Es habe in .Ebarlotienbnrg eine Versammlung des Teut-
schen Vereins für das Fortbildungsschulwcsen statigefun-
den , deren Hauptarbeit die Beratung und Feststellung
neuer Satzungen ausgemacht hätten . Nach dies:» Besinn
mungen sei jedes Mitglied des hiesigen Vereins ininel-
barer Mitglied , gegen Höhlung des entsprechenden Bei¬
trages könne es auch unmittelbares Mitglied werden.
Redner empfahl sehr das Lesen der „Teutschen Fortbil¬
dungsschule"

, de » Jahrbuchs und des . .Bierabend "
. Ti:

Gründuna von acht Bezirken innerhalb des .Herzogtums
sei geschehen und überall hätten schon Konferenzen siatt-
qefundcn. Von dem in Aussicht stehenden Fortbildungs-
schulgeietz erhofft der Verein da » Beste. Es bestehe die
Aussicht, den bislang verhinderten Lberstudienrat Tr.
Scrschensteiner, München , im Lause des Winters für
einen Vortrag zu gewinnen.

Tie vom Kasseführer , .Hauptlehrer a . T . St r uß,
Brake, dargelegie Rechnung ergab bei einer Einnahme von
593,l8 Mk und einer Ausgabe von 420,30 Mk . einen
kassenbehalt von l72,88 Atik. , ein nicht so erfreuliche»
Ergebnis wie im Vorjahre.

Fortbildungsschuilehre -r Bors, Delmenhorst , hielt
einen von grossem Fleiß « .zeugenden , äuge ist klaren Vor¬
trag über
, Die einklassige gewerbliche Fortbildungsschule und ungeteilte

BerussgruppenNafsen an mehMasflgrn Anstalten ."
Tie Ausführungen drehten sich um folgende Leitsätze,

« Icke die Zustimmung der Versammlung fanden:
1 . Weil den Lehrlingen in kleineren Orten und Städten

»k jede Möglichkeit zu theoretischer Ausbildung und damit
zm Vorbereitung auf die Geselle» und Meisterprüfung fehlt,
sind hier die gewerblichen Fortbildungsschulen fast noch not¬
wendiger . als in großen Städten.

2 . Infolgedessen ist die Frage nach der Organisation und
-er Handhabung deS Unterrichts in den kleinen und kleinsten
Schulen die wichtigste und brennendste . Tie allerschwierigsten
Scrbälmisse weisen aber die einklassigen gcmiscbtberuslrchen
Schulen und die ungeteilten Berufsgrnppenklassen an mchr-
llassigrn Anstalten auf.

3 . Die einklassigen Fortbildungsschulen und ungeteilten
Berussgruppenklassenkönnen ihre Hauptaufgabe , Einführung
der Schülers in seinen Beruf , nur dann erfüllen , wenn das
führende Fach, das die Auswahl des Unterichisstosfes in erster
Linie bestimmt , und an das sich die übrigen Lehrfächer als
UebungS und Ergänzungsfächer ansebließrn , die Gewerbe-
stinde ist.

4 . Ein umfassender, eine gewisse Vollständigkeit erreichen
)e- Unterricht in der Fachkunde der einzelnen Gewerbe ist in
'»er einklassigen Fortbildungsschule und in ungeteilten Be-
nssgruppenklafsen nicht durchzuführen.

> ES sind jedoch wichtige Einzclgcbietc , die für die
Gesamtheit der Schüler Interesse und Bedeutung haben,
lets zu behandeln . Wenn auch die Berufsgruppenklasscn
n dieser Beziehung günstigere Verhältnisse ausweisen , so
md doch durch die Vereinigung verschiedener Berufsartcn

und in ungeteilten Klassen auch durch Bereinigung aller
Jahrgänge bedeutend Schranken gezogen.

6 . SS empfiehlt sich, die Bildung von Abteilungen
möglichst ,u vermeiden wegen der außerordentlich kurz be-

messenen Unterrichtszeit , der Arbeitskraft des Lehrers und
des Unterrichisersolges.

7 . Ter Lehrfioss ist , soweit Gewcrbckunde und Geschäfts
aufsatz m Betracht kcmmeu, in parallele Siosfieihcn zu
bringe » , von denen alljährlich eine mit den Schülern aller
Jahrgänge zugleich zu durchlaufen ist.

8. Mit der Anfertigung von Briefen und Geschäfts
aufsätzen gehen Belehrungen aus der Geschäftskunde und
dem Verkehr mit Bost und Eisenbahn Hand in Hand.

9 . Für den Unterricht in der Buchsührung und im ge¬
werblichen Rechnen läßt sich die Einrichtung von Abteilim
gen nicht vermeiden.

I " . Ter jüngste Jahrgang nimmt am Unterrichte in
der Buchsührung » »tu teil , sonder » wird zweckmäßig nul
der Anfertigung von Rcchcnalocileii , Reinschriften und
Niederschriften behandelten Siojscs bcschäjtlgt. Tic Scbü
ler der Mittelstufe werden an der Hano eines und desselben
Geschäftsganges in die gewerbliche Buchführung eingesührt,
während die Oberstufe das Gelernte kür den Berns selb
ständig «» wendet.

Fm Recheiuuuerrichte fällt der Unterstufe die Aufgabe
zu , sür das in der Lherabteilung auftretendc berufliche
Rechnen gründlich vorzubcrciten.

>2 . Tnrch Erteilung von Einzel und Giuvpcnunterricht
ist es möglich daß der Zeichenunterricht als Fachunterricht
auftrit «.

Tie Lehrmittelttom Mission wurde ermäch
tigt , einen Grundstock für Lehrmittel aufzustcllen und mit de»
Vorständen der Gemeinden des Landes in Verbindung zu
treten . ES wurde ferner in Aussicht genommen , im Schul
museum , wo nach Herr » Meinen » Erklärung gerne ein Platz
zur Verfügung gestellt werden wird , eine Ausstellung für
Lehrmittel cinzurichten . Wünschenswert wäre cs , wenn die
interessierten Verbände und Kammern diesen Plan finanziell
unterstütze» würden.

Betreffs des Besuchs der Kinomatographeir seitens der
Fortbildungsschüler stellte sich die Versammlung auf den
Standpunkt der von der außerordentlichen Lebrervcrsamm
lung vom Oktober d . I . angenommenen Sätze.

ES sei » och bemerkt, daß eine reichhaltige Ausstellung
von Lehrmittel » allgemeines Interesse erregte . Vertreien
waren die Leipziger Lcbrinittclanstalt von Tr . Schneider,
die Firma O b msi cd e Oldenburg , der Lehrmittel - Verlag
von Friedrich Rausch Nordhausen a . H . , die Verlagsbuch¬
handlung und Lebrmittclanstalt von Mar Rockenstein-
Berlin.

SrNügrlausflrllung in Krake.
* Brake , kl . Nov.

Zu der vom Verein der Geflügelfrcunde von Brak : und
Umgegend auf den 0. und 10 . November d . I . angesetzten
Geflügel Ausstellung waren die Anmeldungen über Er¬
warten groß eingelaufen , so daß noch 30 Käfige zu dem
großen Bestände angelieheu tverden mußten . Tas ausge¬
stellte Materiat war gut bis vorzüglich . Ter Preisrichter,
Herr Walther - Oldenburg, koimle daher nur mit großer
Mühe seine schwierige Aufgabe , mit den vorhandene » Mit¬
teln allen Ausstellern gerecht zu tverden , lösen. Wenn auch
eine große Anzahl Ehren - » nd klasssnpreise zur Verfügung
stand , so mußten doch einige Tiere , die bei vorhandenen
Mitteln eine» höheren Preis erhalten hätten , sich mir einer
cbbcnden Anerkennung begnügen.

Tie Ehren - und Klafscnprrisc wurden nach alvhabcti-
scher Reihenfolge der Aussteller wie folgt verteilt : Lldolf
Abrens , Brake , 4 . auf schw . ,Hamburger ; B . Ahrcns . Brake,
Ehrenpreis , 2 , und 4 . auf gesp . Mcchelncr : E . Behrens,
Brake , 1 . , 8 , und 4 , auf ostfr. Lilbermöven : Joh , Behrends,
Brake , Siegerpreis , vier Ehrenpreise , zwei I . , zwei 2 ., zwei
4 . aus w . Wyandottes : C . Büsing , Colmar , zwer

' Ehrenpreise,
l . und 2 . auf Mille -fleur . drer 3 . auf Tilbcr -Whandottes:
C, Bruns , Schlvei , 3 . und 4 . auf w. Orpington , 2, , 3 . und
4 , auf gesp . Mcchelncr , l . , 2 , und 3. auf rote Rhode-Jsland:
D . Barghorn , Hammelwarder -Außendeich, drei 3. auf rebbf,
indische Laufenten ; Ed . Tethard . Ovelgönne , zwei 4 . auf
Silber -Bantam : H . Fröhlk « jr . , Vorbrake . Ehrenpreis und
3 . auf w . Italiener : Th . Grell , Brake , 2Ehrenpr „ drei 1„

Klavierabend von Ä. Lütschg.
Arm ist unsere Zeit nicht an Pianisten , Man schaudert

feit , wenn man die Fülle der Virtuosen überblickt , die
sich um die großstädtischen Konzertsäle reißen . Tag für
Tag , einander sich den Rang streitig zu machen , Könner
io viele — und Künstler so lvenig ! llnd zu den wenigen
Auserlesenen hat sich nun ein Neuer gesellt . Vor zwei
Zähren kannte man den Namen Waldemar Lütschg kaum,
und nun steht er in der vordersten Reihe , Auch wer ge¬
wohnt ist , die Urteile der Berliner Presse nicht be¬
dingungslos nachzubeten , sondern sie sorgfältig nachzu-
vrüsen bemüht ist , muß nach den Eindrücken des gestri¬
gen Abends im Kasinosaal zugestehcn : hier ist ein Stern
im Aufgehen!

Tas Schwerste stand gestern am Anfang des Pro¬
gramms , Eine Chromatische Fantasie von Johann Se¬
bastian und Opus lll von Beethoven : entschieden eine
glückliche Wahl und Zusammenstellung . Beides Werke,
die in die Ewigkeit hinüberzugreisen scheinen, von höch¬
ster Form und tiefstem geistigen Gehalt . Wie Lütschg
die kühne Architektonik der Phantasie gliederte und
schmückte , wie er die wuchtenden Quaderrhhthme » des
Maestoso der Sonate auftürmte , wie er in de » zweiten
oatz blutgetränkte Leidcitscbastlichkeit hineinbrachte , das
llroße Pathos durchmenschlichend , und wie er etwa die
Arietta in ihier himmlischen Einsachheit dahinfließen ließ,
das war prachtvoll . Tas war Künstlerschast . Künstler-
ichost , dir so groß ist , daß mau darüber die souveräne
Vehrrrschung alle » Technischen wie als ettvas Selbstver¬
ständliches fast vergesse» möchte. Und doch zeigt sich Lütschg
auch gerade als Techniker auf einer besonderen Höhe . Nicht
nur. haß ibm die schwierigsten Gänge nett vollkommener
Eraktheit gelingen , daß er Triller »nd Läufer zu sch . ni
mcrnden Perlenketten von köstlicher Reinheit und Bewegt
beiz iw oLplliiktMLen Lüllvtr iuIgmmeaiM . mcht All . ds»

sein Anschlag von höchst elastischer Energie ist . viel mehr
scheint mir noch sein« rhythmische Präzision , die aller Will-
kürlicbkeilcn entbehrt , und sein ausgesprochener Sinn für
Klangfarbe bewundernswert . Diese dnnamischen Abstufun¬
gen, diese Mischung der Farben , die alles ausgleicht und die
zartesten Verbindungen findet , dokumentierten im beson¬
deren das Außerordentliche von Lütschgs Leistung und be¬
stärkten den Eindruck völliger geistiger und seelischer Rach
schöpfung der beiden Bach Beethoven -Werke . Mag die künst¬
lerische Persönlichkeit de» jungen Pianisten mit wachseirder
Reife auch nach dieser oder jener Richtung hin noch eine
bestimmtere Rote gewinnen , als sie sich heute erkennen läßt,
aber eine lleberbietung dieser beiden Interpretationen
scheint nicht mehr denkbar.

Mit großer Innigkeit , eher frisch als sentimental in
der Auffassung , spielte Lütschg Schuberts „ Zlcuuoni«
mnmeanx "

, besonders das zweite in seiner elegischen Klage-
stimmung — echter Schubert ! - mit einem bezaubernden
AnSdrnck. In der ll mnll Ballade Liszls , die so ganz ans
klavicristiscbc» Effekt gestellt ist und ziemlich jäti die poetische
Schubertstimmung unterbracb , verband Lütschg höchste vir
tuose Bravour mit der Leuäiikrast des nioderneu Klavier
malers . Die Ebopin -Schliißmimmer , der mir die letzte
Weichheit » nd Eleganz abging , erhärtete nur noch den Ein
druck einer starken, entwicklungSsäbigen Pollnatur , die m
der leidenschaftlich reflektierenden klassisch deutschen Musik ihr
eigenstes Feld bat.

Leider war die Gemeinde , die sich des Künstlers von
seinem ersten Auftreten in einem der letztiävrigen Hofkapell-
konzerte erinnerte , der Zahl »ach gering , aber sie tvar voll
Andacht und feierte den Künstler nach Gebühr , der mir der
. Waldesrauschen " Etüde von Liszt, entzückend fein gespielt,
dankte, Tic Begeisterten werde » dafür sorge» , des bin ich
sicher , daß bei seinem Wicdcrkommen ein voltrr 2aal ihn
MWpu v . S « .

drei 2, , drei 3 . und zioei 4 . auf gesp . Mechekner : Grabborn,
Brake , I . , 2 , u . 4 . auf schw . Bantam : G . Geräts . Vordrakc.
Ehrenpreis , 2 . »nd I . auf gestr. Plmnoulb Rocks: A Gol
dcnstcdt, Boitwardeu , zwei 2 aus w . Jlalicner , 2 . und 3,
aus gelbe Orpington : E . Hartman » , Brake , Ehrenpreis , 2 .,
zwei 3 , und zwei l , auf Rbodc Island , Ehrenpreis , 1 . , 3,
»nd l , auf schw . Minorka , l . , drei 2 . , zwei 3 . »nd t . auf Pe
kingenten : E . Hr . Hob» . Brake , l . , 2 , und 4 . au , w . Wvan
doucs , zwei Ebrcnpicisc , 2 . , 3 - und I . aus Peking , Ebrcn
preis und i . aus Rouc » Enten ; E , Kunst, Brake , Ehrenpreis
und 3 . ans schw , Rheinländer : G . Lüerße » , vor Brate , 2 .,
drei 3 , und zwei 4 , auf w . Wvandottes , l . , 3 , und 4 . auf w.
RamelSlober : Ad . Meuer , Brake , Ehrenpreis , l . und 3 . auf
schw . Rheinländer : Earl Müller , Golzwarden , zwei 3 , aus
w , Italiener : Zok . Obm . Brake , ; wci Ebrenpreise , drei l„
2 . »nd zwei I , auf Silber Banlam : E . Rausche, Brake,
Ehrenpreis auf schw , Italiener : Hr . Rokde , Frieschcnmoor.
Ehrenpreis und 2 . auf rcbb . Italiener , 3 . und 4 . auf gelbe
Orpington , zwei Ehrenpreise n . 1 . ans belle Brahma , 2. aus
Millcslcur , 3 . aus Gold Bantam , 3 . auf rebb , Bantam,
2 . und I . aus Emdencr lsiänsc : H , Schildt , Logcinannrdeich.
Ehrenpreis und 3 , auf Eabuga Enten : Jr . Snassen , vor
Brake , Ehrenpreis , l ., zwei 3 , und l , aus Emdener Gänse:
,H , Taddicke» , vor Brake , drei Ehrenpreise , l, , zwei 2 , und
3 . auf gesp . Mcchelncr : Fr . Thormählen , Hammelwarden,
Ehrenpreis auf Rhode Island , Ehrenpreis auf revh . Ita¬
liener , 3 . aus Silber Brakcl : Herrn . Thvcn , Brake , Ehren
preis , l . , 2, . zwei 3 . aus ostfr. Silbermöven , 1 , und drei 3.
aus schw . Minorka.

Aus äem Srohhrrrogtum.
G » unter » oitt L»rretp »n »en « ,lchrn »ertehenrn Origen «ltzertchl»
M nnr « ,t grnnu

^
r Oueüennngnd « grsiarrrl . NiiteU - iigen nnd ArriOI»

Llvinbnrg , II . Nooewdei..
* Im „McsstaS"

, de » der Singverct» am 9 . und
lO Dezember hier im Theater auffübrt , werden folgende So
liste » Mitwirken : Tic ausgezeichnete Sängerin Mtnchen
Lauprecht van Lamncn ( Soprant . Außerdem ferner
Frau Jda Kahl Dahlmann (Altc, Köln , Herr Pa
kerb aus ( Baß ) , Frankfurt a , M, , und .Herr Worms-
bcckcr ( Tcnorl , Hamburg.

* Bei der Großherzoglicheil Eisenbahndirekrion ist dieser
Tage eine Vereinfachung von nicht unwesentlicher Be
deutung Surchgeführt worden . Tas infolge einer früheren
Anregung des Landtags seither besonders bestehende Revi
sionsbureau ist jetzt mit dem Re cb n u n gsb u re a u
vereinigt worden . Man erwartet dadurch den Weg¬
fall einiger Bcamtenstellen . Mit den Vorstandsgeschäfben
dieser neuen Arbeitsstelle ist der Lberreviwr Frede be
ausiragt worden.

* ) Vom Bnhnhofsumbau . Hand in Hand mir dem llm
bau des Pcrsonenbahnkois geht eine Umgestaltung der
Verhältnisse auf dem hiesigen Güterbahn
Hof « . Ter stetig zunehmende Verkehr erfordert weitere
Gleisanlagen für den Siückguwcrkchr und besonders sür den
Wagenladungsverkehr . Tie Sifenbahnverwaltung entspricht
diesem Bedürfnis , indem sie die Anlagen erweitert und zuni
Teil von Grund auf ändert . Andere Umbauten ergeben sich
aus der neuen Einführung der hochgelegenen künftigen Per
sonengleise. Trotzdem die Ladegleise zwischen Rosen- und
Bahnliofsstraße ganz bedeutend erweitert » nd auch bei der
.Haltestelle Osternburg Ladegleise gebaut worden sind , wird
die jetzige Neuordnung der Tinge voraussichtlich kaum sehr
lange den Bedürfnissen genügen , wenn der Verkehr so weiter
wächst , wie in den letzten Jahren Ter weiteren Entwiche
lung des Güierbahnhoscs ist durch die immcrhi » beschränkten
Raumverhältnisse bald ein Ziel gesetzt . Es offenbart sich >m
mer mehr , wie ungünstig der Bahnhof zum Lauf der Hunte
liegt . Im Lause de rJahrc wird man wobl durchgreifenden
Veränderungen nicht aus dem Wege geben können.

8 Umbau de« Kinderhorts . Der Verein Jugend
schütz unterhält bekanntlich seit Jahren i » eigenem Hein,
an der .Katharinenstraße einen Kinderhort, der dazu
dienen soll , denjenigen Kindern , deren Eltern durch Arbeit
behindert sind , für die Stunden nach der Schulzeit ei»
Heim zu bieten , wo sie ihre Schularbeiten machen können
und Lurch Spiele , Lektüre und angemessene Beschäftigun¬
gen zn nützlicher Verwendung ihrer Zeit angclcitrt Iver-
den . Ta dic Räume für die von Jahr zu Jahr zunehmendc
Kinderschar nicht mehr ausreichen wollten , hat der Ver¬
ein einen Um - und Erweiterungsbau beschlossen
wozu ihm vom Großh . SraatSministcriuni aus den Ueber-
schüssen der Ersparungskasse eine Beihilfe von 3000 Mk.
bewilligt worden ist. Ter Bau ist den Gebt . Barke-
meücr in Osternburg übertragen . Der Umbau wird in
diesen Tagen in Angriff genommen und soll zu Weihnach¬
ten fertiggcstellr sein . Für die Zeit des Umbaues sind
von der Stadtverwaltung in entgegenkommender Weise
in der Volksmädchcnschulc Räume für den Kinderbvrt zur
Verfügung gestellt.

K . Ter Prüsiingsaiisschuß sür Jugendschriften wird in
diesem Jahre zwei W c i h n a cht» a u s ste ll u -r ge n
veranstalten , in Rüstringen und in der Stadl Ll.
denburg. Tie hiesige Ausstellung wird , wie alljähr¬
lich , in den ersten Tagen desTezember im Schul¬
museum an der Amalieiistrastr sein . Ti : neu aurgenom-
mcnen Bücher wurden schon vor längerer Zeit bekannt
gegeben. Im Laufe der Woche wird das diesjährige Wcih-
nach lsverzeichnis fertig . Buch- und Papierliändler.
die von demselben Exemplare wünschen , können sie schon
jetzt bei den Vcrsandstellen tSußnianns Bnchdruckcrci oder
Schulmuseumt vorbestellcii

* Natnrhrilveiein . » Wie gewinne und erdaltc ich ge¬
sunde » nd starke Nervend " über dieses hochwichtige
Thema spricht am Mittwoch dieser Woche Herr Emil P e >
tcrs Berlin abends 8> ü Uhr in der Longierballc . Die¬
ser Vortrag wird gewiß allen viel Belehrendes bieten;
von den , reichhaltigen Inhalt mag folgendes erwähnt sein
Tas Nervenlkbcn als Träger der Lebenskraft , Nervenreize
„ nd ibre Wirkungen aus Gcsnndc und Ncrvcnlcidcnde oder
Nervöse, Was Ncrvenlcidcndc ober Nervöse beachten müs-
tm > An ttz nrrventuuit ? . Satte » Mid warme » Wag»



Irbeil , (Gymnastik und 2Port Ruhekuren Sinnliche Brr-
sehlungen als Ursache nervöser Leiden . Verhütung und
Heilung durch richtige Erziedung . sexuelle Auiklärung sur
die Jugend und für Erwacknene. Balgen der Unwille,urett.
Wer darf deiroren ? Berns »,ütigkert und Bcnifsw >rdl.
Welche» ist die richtige Ernährung jur Servale und Nervcn-
leiderkde? Wie kann man sich erfolgreich kräftigen ? usw.
Nähere « siede Inserat.

* Warnung In den letzten Wochen sind drei Fäll«
bekam», geworden , das, ausivarrige Schwindler , zwei Män¬
ner und eine Frau , bei aUcinlebcnden Tamen sich erheb¬
liche « elddeiräge crdcneli haven durch die Augade , sic seien
von der Wohlfahrtsvercimgung oder der Leiterin der Au » -
kunsroftelle, kirchenräru » Ortb, geschickt. Ties geschieht
niemals und verübt tu allen Fällen aus Unwahrheit und
Schwindel . ^

» Sverstt «, 1l . Nov . Zur Feier des Geburtstages
de» Großherzog » veranstaliti der . Verein c hem al l»
gerSlerjn Eversten ' in seineni Vereinslotal . Zur fröh¬
lichen Wiederkunft' Tonnerstag , den I l . November , ciire
größere Festlichkeit, wozu alles Nähere aus dem Inserat
ersichtlich >sr.

I . csrrrnburg , ll . Nvv . Ter vstcr u bu rg cr T u r n -
verein ft irrte am Sonnabend in seinem ttlub ',immer in
Kirsten » Resmnranr euren seiner bekannten Faiililicn-
-tbrnde. Tie Abende, die von eftit zu Zeit veranstaltet
werden und deren Zweck die Pflege gemütlicher Geselligkeit
ist , erfreuen sich in den .streifen der Turner » ns Tiirn-
freurrdc allgemeiner BelrebUieft und v- rmnigeu regesiiläsng
jung und alt nach echeer Tnrncrarr zci einer srösilichen
Runde . Auch am Sonnabend ballen sich wieder viele Tur¬
ner und Turneriimen nebst einigen Tiirnfreundeii znsain-
mrngeftmben . der ttzesang und Vorträgen entwickelte sich
schnell jene Stimmung , wir man sic nur in Turnerkrciscn
findet . In kräftigen Warten kam mich der Ernst zu Aamn
und manches „Gur Heil " galt dem Streben der edlen Tur-
nerei . Angeregt und vergnügt verlebten die Teilnehmer
wieder einmal schöne Stunden miteinander, ' das Signal
zum Aufbruch kam manchen, vier zu früh.

, . Lhmsted«, ll . Nov . Selten ist den Gemeinde-
catswadlen «in derartiges Interesse entgegengebracht
worden , wie in diesem Jahr « , wenngleich diese » in erster
Linie wohl ans die stadtähnlichen Bezirke zutriffl . Tic
schnelle Zunahme der Bevölkerung dieser «legenden stellt die
»zenternde vor neue Aufgaben , deren befriedigende Lösung
aber narurgemäß erst mit dem loachsenden Beranrwonlich-
ftitsgefühl jede« einzelnen Bürger » nakcgerückt loicd Für
morgen oben» ist statt der gepinnten Bürgrrvereilisversamm-
lung eine öfftntlickie Bürgcrversammlung un Saale
de» „Krähnbergs " «iubernse » . Tagesordnung : Gemeinde-
ratswahl Weiler findet Mittwoch in Etzhorn bei Wlve.
Horst eine Versammlung zu demselben Zwecke statt . Zu
wünschen wäre , daß man außer anderem auch zu einem
i>«feiedigenden Ergebnis gelangte darüber , wie dem Wunsche
des ungleich dichter bevölkerten Südens der »Gemeinde nach
einer stärkere» Vertretung im Gemrinderat zu entspreche»
ist, ahne direkte Benachteiligung der übrigen Gebiete.

si . Moorrirm , 11 . Nov . Aus den bestellten Acckern treten
dir Mäuse in so großer Anzahl aus , daß eine Plage zu
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kifürchten srrht . An manchen Stellen ist der gut anl-
gegangrnr Roggen völlig abgefressen . Es empfiehlt sich,
cirergisch an dir Vertilgung der schädlichen Nager zu gehen
und es nicht genug sein zu lasse» mit der Hoffnung auf
einen strengen Winter mit Glatteis . Wen» auch das
Glatteis der Tod der Mäuse ist , so kann man doch arg
getäuscht werden , ivenn man die Vernichtung allein der
Witterung überläßt.

* Gemeinde Ohmstede, ? . Nov . In der letzten Ge¬
mein der alssitzung wuide norr folgendes verhandelt:
Für di« Auskunft »- und Fürjorgestrlle für Lungenkranke
in der Stadt Lldenburg wurde ein Zuschuß von s» Mk.
bewilligt . — Ter Bau einer iöemeindeckausse« von der
Klostrrbraurrei in Donncrschivec bi» zur Stadtgrenze am
unteren Stau wurde in 2. Lesung wiederholt . Tie »losten der
Ui.D Meter langen Slrrcke haben sich durch die holien
klinkrrpreise uno den notwendig inerdenden Bau einer neuen
Brücke über das Sielricf auf A- GXI Mk. erhöht . E » wurden
wie bisher zu anderen Ehausseebanten 2.

"
> Proz . Zuschuß

bewilligt , wenn die übrigen Kostitz» auf andere Wsise aus¬
gebracht Iverden. Tiesc Chaussee bildet eine Fortsetzung der
Chaussee Nadorst - Donnerschwee. — Ten Beschlüsse» des
Schulvorstandes , detr . den Vau einer sc ch s kl a ss i ge n
Schule in Toimrrschwe « , welche zu einer achlkiassigen
ausgcbant iverden kann , und einem Lehrcrhausc , wurde zu-
stimmt und die Gelder bewilligt . Einige Sckiuldienstkapi-

lalien sollen an Grniidbesitzer in der hiesige» Gemeinde der.
licken n-eide » . der itzemeinderar gab keine Zustimmung Es
ist in Aussicht genommen , einig « Schuldienstländeren, , der
Timnerschlverr Schule zu verknusen - Ta » Simm der
D ' enstbotenkra » kenkass» wurtz« zum l . Januar
I ! » 1 aufgcbobe» . Der «»ftuieindevolstebrr leili « mj,
der Vertrag ustr der ärztlichen Lokal » komwiüioa
betreffend Behandlung der Mitglieder , bi» dahin'
verlängert sei. — Die Stimmzettel zu der am So, «,
adeno , den R>. Noveuibrr . slattftndendr » Ge me Inde¬
rn t « wo h I

' sollen 1,'» : ki » eftnlimelrr groß sei » . Ti .- Wm>
lcrlisten werden bi» zum I I. November beim Gem.- inde-
vontrster zur Einsicht „ „«gelegt . Vom Volksverein
war ein vftftich um Ansetzung der Wahl auf
einen Sonntag eingegangen . Da die Wal» im
November staNfinden muß , konnte da » Gesuch zu dieser WM
» ich« mcbr berücksichtigt werde» » nd soll ans Antrag vor der
nächsten Wadl weiter darüber verhandelt iverden xz,
sämilichcn Gcmeindcrrchnungtn , welche vorschriftsmäßig au».
gelegen » nd wozu von den Rcchiiungspniscrn keine Bemer
klingen gkniacht, wurden vorgclcgt und für scstgcsiclli erklär«

Als Gemeindcabsch' ätzcr ivurdc » die bisherigen Schätzer
wieder in Vorschlag gebracht — Eine vom Zimmermcifter
M . Helm» in Tonnerschivce I vorgelegier Bebauungsplan
vcir . Anlegung eines PrivalwcgeS . als Verbindungsweg
iivischc » Ticbrichsstraßc «sog. Fonwegi »nd dem bcimllon
ft'Uivcrciiisbausc von der Siaaischausicc ob zweigendenWege,
wurde ftciicbmigi. Helms gcdenft dorr mehrere Bauplätze zu
verkausc» . Tic » c» angclcgrcil Slraßcn auf dem sogen.
Soiinciikamp des Hausma » » S «ürambcra . welcher in Vau-
Plätze ausgcieili wird , solle » wie folgt denanm werden : I.
Tie beim Hause de » Stellmacher» Boesrlcr abzweigenb«
Srraßc . Bcvcrdäksiraßc ' : dir bei Trecsmann » Hause ab-
rncipciidc . Sonnciikampsstraßc ' : ll . der alle Grnic »ibewcg bei
Carstens und Hoiings Hanse . Unterm Berg '

. — Al» llom
» lissionsmilgiicder für die Ende Tezember beginnende Haut
lialmngSschule wurden außer dem (kemeindevorkiederzwei
Gcmcindcrat -Mitglieder gewäklr . Als Lokal ist der Nuagen
lrug in Aussicht genommen . Es können noch einige junge
Mädchen icilncbincn . Tie Erdarbeilen an der Sämllnai,«
zu Nadorst sind vergeben worden , mir dem Arsiabren der
Klinker wird in nächster Zeit begonnen , im nächsten Fn-b-
jabr wird die Siraße gelegt — Wegen de » Anschlusses der ille
meindc an ein Elckirizirärswerk werden in allernächster Zeit
weitere Schrine getan , die Anschlüsse i » den einzelnen trl-
schaftcn sind durch die Bezirksvorsteker gesammelt und durch
einen Sachkundigen Bericht erstattet worden.

II> Bad Zwisckienahn, II Nov Eine Millionen-
erbsck, asl soll von icnseiis des großen Teiches nach Zwi-
schcnastn gefallen sein. Ta ist irgendwo ein Tnkcl geftor
ben, der viel Geld binierlasse» bat und für de » die Erben
vier gesucht werden . Wie beißt der iTnftl denn?

* Sandkrug , II . Nov . Der Rentner H . Warnekr
bicrs . verkaufte durch Vermittelung des Auknoiiawrr Ripke»
in kirchhaire » seine au » Sommers Konkursmasse angckaufie
Besitzung daselbst mit sofortigem Anrriit an den Kolonisten
H Petcrmann in Streekermoor für Le» Kaufpreis von

* Bürstel , II . Nov . Ter hiesige G « s a » g v e rei»
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« lüd aus" dal ftlne Uebungsadende wiroer amgenom-
mm Uedungslokal >st wt « bisher der . Burs,vier Knrg"
!-, »d Schwartingt , Dt« Leitung des Verein » har Lehrer
«, amvrr 0 er - Bürstel Udernonnurn , — Im denachbanci,
immer wurde vor « trugen Lagen ein neuer besang
» erei» gogründet , der den « amen . Immergrün " erhielt.
i»m sind sofort ca 30 Langer beigelreten . Leiter de« Per-
U ist edenfav« Lehrer « am der, er; « rrrinslotal ist
» r «uasthas rum Badnhas " ( sts . Wittes tn Immer . Sst ist
lussi» « vorhanden , daß beide « rreine . Blüh aus" Bürstel
mW . Immergrün " Immer — zu einem Verein sich ver-

„ nigen -
g. Rov . Der Preis für da« Liter Vollmilch

l» hier von 18 Pfg . aus 2<s Pf «, erhöht worden.
^ Elofiethz 9 - Nov , Di« den Srben der kürzlich der-

»«rbeuen Wirtin Helene St in dt , u Neuenfelde gehör »«« ,
^ selbst belegen« Besihmig , ur Größe von »5 Ar 90 Quadro,
« eiern wurde heut« sü : 6EOO. st mit « ntrirr , um l . Mar

, S >» an Herrn - einriid « hier« zu Deirdftücken der El»

stell» durch Vermittlung des amtlichen Auktionators H. Fels
« ierselbst verkauft.

X . Ipwegermoor , II No» . Da die Weg« , dt« , u uns
ui« Moor führen , uni diese Zeit nicht allzu gut aussehen
md zudem die Fußpfad « durch die überirdisch liegenden
Baumwrirzeln besonders im Dunkeln schwer passierbar sind,
da, der Gemetnderat deschlossen , di« eine Reihe der
Birken jetzt wegschlagen , u lassen.

» » ilhelmOha »«« , 9 . Rod . Schriftsetzer Georg R ü
scher , der seit Iakwe » in der Buchdrucker» , doo Th . Süß
beschäftigt ist , bat gestern vor der Meisterynifungrkvmmis-
>wn in Aurich die Mristerprüfung für da » Buchdruck. r-
Ipmdwer ? mit „Gut " bestanden.

Vom Wertpapirr - , Maren - und Geldmarkt.

Aue « eschtfttzeniwickelung der Deutschen Bank wird
einem rheinischen Blatt nachstehend« Darstellung inil-
« trilt . die tn der letztsten kriegerischen Zeit die dollste
Beachtung verdient . In dem Exposö heißt es : „Tie
Deutsche Bank hat nach wie vor eine stetige und « Zünde
Seitcventwickelung ihre » gewaltigen Geschäft » zu ver

ichnen . Sie hat indes in Anbetracht der ganzen wirt-
chaftlichen Lage, die schon zu Beginn de » Jahre » eine
bemerkenswerte Anspannung am Geld - und Kapitalmarkt
hervortreten ließ , in ihrer Geschäftspolrtik da » ganze
Jahr hindurch mäßigend und zügelnd zu wirken versucht.
Ein Umstand, der bei der gewaltigen Ausdehnung de»
stleschäftsderrich » der Bank sicher nicht ohne Einwirkung
aus den weiteren Gang der wirtschaftlichen Entwickelung
geblieben ist. Ihren Erträgnissen sind di« höheren Zins-
iatze de« laufenden Jahre » zustatten gekommen , .ebenso
haben fick infolge der Vermehrung der Umsätze auch die
Einnahmen aus Gebühren erhöht . Demgegenüber sind da»
Vcrtpapiergeschäst. sowie das tstemeinschaftssteschäst stiller
gewesen als im Vorjahr . Hier hat sich insbesondere
der Umstand bemerkbar gemacht, baß fest verzinsliche Werte
insolgc der allgemeinen Bevorzugung von Tividendcnpapie-
re» da » ganze Jahr hindurch mir schwer verkäuflich Ware» .
Daneben sind selbstverständlich auch die Kursrückgänge , die
namentiich in den letzten Wochen an den Wcrlpapirrmärkten
ausgetreten smd , nicht ohne Einfluß geblieben . Tas gilt ius-
brsouder« von dem starken Knrsvcrlust , den unsere Reichs¬
und Staatsanleihen erlitten baden . Wie bekannt, hat die
Deutsche Bank von jeher besonders große Bestände an diesen
Ketten gehalten. Wa » die Beteiligung der Bank im Orient
anbelangt , so sind ihre Beteiligungen an türkischen Anleihen
und Lorschußgeschästen in einer Weise abgeschrieben, daß dar¬
au « irgendwelche Beeinträchtigungen des Ergebnisse» nicht
zu besorgen sind. Die Ersenbahnuiitcrnehmungrn in der
europäischen und in der astatischen Türkei befinden sich in
außerordentlich günstiger Entwickelung , und man befürchtet
nicht, daß diese Entwickelung durch dir kriegerischen Ereignisse
deeinirächtigi werden könnte. Nach den Erfahrungen , die sei¬
nerzeit im türkisch -russischen Kriege gemacht wurden , rechnet
man eher mit einer günstigen Einwirkung ans die Vcrkcdrs-
eirtwickelung der Bahnen.

Berlin , 9. Nov . Geldmarkt unverändert . Privat-
diSkdm «? 4, Prozent , tägliches Gelb 4 Prozent.

Berlin , 9. Nov. Anlagemarkt still.
Berlin , S, Nov . Börse heute schwach auf Politik.

sä

Acußrrstc Schlußkurse,
S . « ob. S. « ob.

Diskont« 182,25 182,—
Deutsche 248 .— 247,-
Handelst lkS .50 163,50
Vochum 218,87 217,25
Laura 185,12 164-
Deutsch -8. 171L0 189,50

Harpen 184,- 1 »2.50
Gelse» 190,12 188P7
Kanada 264.50 263.62
Pake, l5l >,75 l 50,25
Llovd 118 .75 l 18,25
Iproz Russen 88,25 88,12
Nordd « olle , 46.80 l46 . -
Tendenz scsi fester

irsberichte - er OldenburgerBa»ken

SS.10
87 .- 87^0
87. - 872«

- ,_
130,85 131,65

99,20 99.72
99.80 100^ 0

9«,av

92,-

98^ 0

SSLO 9C-

98,50

9-iLO !»9 .—
98 .25 98.75
»0.— 90,50

98,50

vom II . uovemdrr.' Oldenburgische Laudrstbant.
« lt Filialen tn Brate , Burg «. A, Bnrgvamm , Llapoenhuri.
Eutin , Qualcnbrüit . Varel , Vechta , Vegesack u. wilhelmlhamn.

Die Kurse verstehen sich seetdleidenb und Provision«! » »
, , « nkaus « erkauf
I PEt, vre«

«pro , Oldcnburgisax kons , Staatsanleihe
von 1909, unkündbar bi » 1919 . ggzg_

« Pc» «, Oldenburg , kons, Staatsanleihe von
1912 , unkündbar di« IW.

»iZ-proz. Otdrnd . kons, Anleihe mit ganz,.
Zinsen .

kisgioz , dergleichen mit Halbs Zinsen . .
3proz, dergleichen . 75,45
»pro». Oldend , Prämien Obligat , tn Proz . 130,85
4pr » z, Oldenb laal ! . Kreditanstalt Obliga¬

tionen, Ruckza ilung dt« 1922 ausgeschloss,
4proz, Olvcnb , laarl , Krednaiistall Odliga

«tone» , Rückzahlung bl« ISl7 ausgeschlols. gyag 100^ 0
4proz, Oldenb . staatl, Kreditanstalt Obliga¬

tionen, Gesamlkiindlgung zunächst aus den
I , Ollobcr 1913 zulalstg.

3 >. ^proz. Oldenb, staall, Kredttansiall Lbtt-
gaiioiie» , nül hallij . Zinsen.

«pro; , Oldenb, Stadtanleihe von IM , ver-
stailte Tilgung bis 1919 au«geschlossen . .

Iproz . Bul,adingcr Amisverb , Eisenbaynaiil.
v . 1909, Ruckzayl . bis will ausgeschlossen gg ^g

zproz, Landcsveibandsanlcihe dc » Oldenb.
Fürstentum « Lübeck v 1912 , untdv 1924 pßzg

« proz. vcrsch . Oldenb. Amtsverband » und
Kommunalanl , Rückz b,19l7 23 ausgcsch.

«proz. sonstige Oldenb. Kommuualaiilcihe» 98L5
Siuproz sonstige Oldenb. Koiiimunalaiileihen gg —
zproz. gar . Eutin - Lübecker Priorit - Obliga

lionen l . Ein . .

«prsz . Deutsche Sieichsanleche, unk . dis ISIS lM .20 IA .75
3 >,peoz . Deutsche Reichsanleihe . « >!0 88,Va
nproz. dergleichen . 77,tO 77 .S.

',
ivroz . Preuß . kons . Anleihe, unk . bis Illlg , 100,20 100,7b
3c proz. Preuß . Ions. Anleihe . 88.10
bpioz. dergleichen . . 77,10
«pro», Schwarzburg -SonderShauser Staat «.

anleihe von IblO , unlündb , ISIS . . . .
I pEt , Rhcinprovinz Anleihescheine Ser , 37
Iproz . Westsälische Provinzial Anleihe, un¬

kündbar bi« IW.
« proz. Wilhelmshavencr Stadtanleitz« von

IllOS, verstärkte Tilg , bi« 1918 ausgeschloss . 28,—
iproz , Altonacr Stadt Anleihe v , 1911, un-

kciwertterbar bi» 1925 . M
4p <! t, Hagener Stadtaiilciye von 1912, u^

konvertierbar bi « IW.
Wroz . Suttn Lübecker Eisenb -Priorität » Lblt-

galioncn II , Ein. >" >
«proz. Franlsuricr Hhp - Krebit- Verein Psand-

bricsc , unvcrtosvar u . nnküiivbar di« 1919
sproz . Preuß . Kobe« - Kredilvant - Pfandbriefe,

unkündbar bis 1921.
«proz. Hamburg , Hppotheken- Bank-Psondbriefe,

unkündbar bis 1921 . 98,20 SSglkl
«proz, Preuß , Pfandbrief - Bank - Hypotheken-

Psandbriesc, unkündbar bi» 1920 . 9820
«Proz. Schwarzburg . HypothekenBank-Pfandbr . 95>,80
«proz, dcsalciche» . unkündbar bi« 1921 . . .
«Proz , Jlttk , Psandbriefe, in Dänemait mündelf. 92,70 — -
«proz, Kopenh, Psandbr ., in Dänemark münds, blM» —
« >-proz. Deutsche Eisend, Ges, Lbl, , rckz , 105 ^ , — - IOOLO
«proz. Eisenbahn - Bank Obligationen . . , , 98^ 0 97.—
«proz, Eisenbahn Renlenbank-Lbligationen . , " - .SO 97.
«proz. Gelsenktrchener Bergwerttgrs . Schuld-

verschreib ., unkündbar bis 1916 - - - - -
« t̂ proz. Midgard Obligaiioneu . rückz. 103 Pr . -
Kurz Amsterdam sür , l . 100 in ^ . ^

''^ 0 170^ -
« urz London sür 1 Lstr . in . -d'
Kurz Newyork sür 1 Doll, in all . . < < , < »-2o >5
Amerikanische Roten sür I Toll , in ^ k . . . , «,1875 — ,—
HolländischeBanknoten sür 10 Gulden in . . ibLl —.—

Diskont der Deutsche» Rcichsbank 5 Prozent.
Darlchnsjinsfuß der Deutschen Rcichsbank t> Prozent.

Olde«b«rgische Ep « - me» Leih-Bsnk.
Ankauf « erkmiß

i pEt. M.
I . Mündelsicher.

Iproz . Oldenb. Konsol» . Rück-' b . 1919 aus - , 98,10 — ,—
« pOt. do. Rückz . b . 1922 auSgcschlossen 98,10 —
gziproz . alt« Oldenb . Kons » .« . 87,— 87,50
ll '/rproz . neue Oldenb . Konsol» lhalbj . Zlirltz) 87,— 87,Sü
Iproz . Oldenb. Konsot» . —

88 .65
77,95

99,— —
—,— 99,25

— ,— 99,60

9LVÜ

i - ,— 98 .75

98,30

98-

98A5
96 .10
98,:!0

«pro» Otdenb « issil . Erebltsntzstt Odligs»
von 1906 , Ruckt dt» 1 , Januar 1917 SU»

Iproz Oldenb
i

Iproz Oldenb.

ktaatl , Krrbüanstal » - Obll
asg.

löst» on 1910 , Rucks bi« 1 , Juli 1922 ausgeschlols
s Oldenb. Giaatl , Kieditanbalt - Obligat,
frühestens kündbar zum l tttober :

IZtproz Oldenb Staat ! Krebitanftall- ObllGal.
llproz, Oldenb Prämien Anleihe . . . . ,
« pro, , Oldenb, Sladt -Anlelh« »on 1909, nn-

Iproz , Brater Stadt Anleihe »»« 1911:
Serie I , rückzahlbar am 1 Mai 19kl

II , Rückzahlung bis 1921
>lc Elsciib

Serie
«proz, Buijad Am, Aul

ausg.
t Ruckzahl.
1 bi«
i 1Sl7 l9
I ausaesch

«rrozi sonstige Oldenb Kommunal-Anlelhen.
I '- proz. Oldenb Kommunal Lnlelhen . . .- - - - - - - -

Slsen
«proz. Delincnb. Sravianl . v . ISV7 9
«proz Heppenser Stadl Anleihe
Iproz . Rüstringer Amtsveib Anl I au« geschi.

. rlste"
«proz Siitin -Liibecker Priorttäts Oblia .,
«proz Deutsche Reich» Anl . Ruck, , d . 1918
8 >:proz. Deutsch « Reichs Anleihe
llproz. Deutsche Reich« Anleihe .
Iproz . Preuß . Konsol» , Ruck» b , l . _ _
ll^ proz. Preuß . Koasols . . 88,io
llproz Preuß . Konsol»
«pro.>roz

»ah
Bremer Staals Anleib« »on 1911, Nul¬

lung »tl 1921 autgZehlosseu.
rlhclmshavcner St ^ lanlelhe, unkünh-Iproz.

bar vt» ivi « .
»proz, M . -Gladbach» Stadt -Anleihe von 1911,

Rückzahlung bis >936 ausgeschloffen . . ,
lliiproz , Königtberger Stadl -Anleihe" " icht .ll . Nicht mllndelficher,
Iproz , Jütlandische Pfandbriefe, Serie

Dänemark mündelsicher
V. t»

Ipro » Psandbttcse der Mecklenb . Hyp,< u, Wech¬
selbank , Ser , VH , Rückz. bi» 1919 ausgelchl.

«proz. Psanddricse d . Preuß Boden Kredit-
Akt - Bank, Ser . XXVND . Rückz . b . 1921 ausg.

«proz . abgest . Psandbriefe der Preuß . Hypoth.-
Aktien Ban « . . . .

kli-proz. abgest . Psandbr . der Preuß . Hypoth^
Akrieu-Baiik . . . . /

«pro, . Deutsch Atlantische Telcgr. Obligatio««»
«pro, Berliner HochbahnOdllg., Siuckzahlung

«Pros. Gelsenlirchener Bergwerks Ldligationer^
Rückzahlung bis 1916 «» »geschloffen . , ,

« y:., pEr. Hobcnlobc Werke Oblig. . . . .

«proz. Oldenb. Glashurie -Prior ., ruckzadlb . 102
« z-mroz. Oldenb. Gla «h>,tie-Privritat »u , un¬

kündbar bis 1918 .
«proz. Old . Portug . Dampsschifss-Reed.Obllg.
« ^ -proz. Oldenb. Portug . DampsschijsSZtccd.-

Obligaiionen , Rückzahlung 102.
Kur» Amsterdam sür sl . 100 in Ft . . , , , .
Lhcck London für 1 Lstr. ln ,
Lyeck Newport sür 1 Doll, in .ll . . . , , ,
« merikanlscbe Roten sür 1 Doll, in ^ . , ,
Holland. Banknoten für 10 Gulden in . , ,

« n der letzten Berliner Börse notierten:
Oldenb. Spar - und Leth-Bank-Akrien
Lldb . Eisenhütten Aktie » EÄugustsetzn)

Wechseldiskont der Deutsche !- Rcichsbank 5 5!
Darlchnsziii » der Deutschen Rcichsbank 6^

98 .80 9V/»

SSSO 9S .7ll

9SH0 99.—
02,

l3N,85 131«

Sstllst SS.-

98,50
> 98,50

<
SS«

98,25 98.7»
»0.- SOstl»
OSLO osp^

100L> 100.75
88.10 88.6»
77 .40 77 .S5

100,20 100 .75
88,10 882»
77,40 77,95

1ß
SS .Sb 99.50

VS .- SS^ O

88,45 - ,-

SL.70 -

96.70 97 .-

97,« S7«

91 .70 ,. - .-

86,20 86,75
92,70 93,25

S3L5 94^ 0

93,60 94,25
100. -

100,- lOOLO
SS.- 98^ 0

9g,- SVL0
98.»

99,50
169,20 170,-
20^ 05 20 .56

4,2025 4,2375
4 .1875 - ,-
lb.Sl

180pS: .S.
55,25 7° S.

Äcschäs11iche M r 1 > e > l u » g c n.
von M. I .S5 an per 2 !erer , in
allen Farben . Franko u , rction
verrollt ins Hau « gelt» . Reiche
Musteraulwahl umgehend.

o . LlBNNSdSBS , Holl. I . M . d. deutschen Kaiserin,Süriek.

8rsll1-8öiük
I^szzev 5ie rick

nicht durch scheinbare Billigkeit von Nachahmungen
beeinflusse » , sondern bestehen Sie darauf , immer echte
Henkel ' » Bleich Soda zu bekommen , dann sind Sie
vor Enttäuschungen sicher.

km« IHnkkur im ttsurr
mit Korseler Haler Kakao (Xur eckt
in blauen Karton, kür I dt ., niemal,
Io,el > empliekll , ick beroncker, kür

Klutsrm« ». klelckriiLktls«
unck rvear

rum er» ten ffrükitüell,
rvi,cken >0— ll l)kr Vormittag»

rrvl^ Ken «—5 I/Kr biackmitta^s
vor ckem Lcklalenxeken

sl »o viermal trglickl

ctt -ißfsf'Feftc
I^ikkcicir

Ae kr-irlintn
am Chauffeekörperin Gristede

d,r Cbauffee bi» Wirt D.
uucks Hause Weeden am Sonn¬
abend. den 16. d . M. . nachm 8
Uhr , ausverdungen, Abnehmer
wollen sich h«, Witt Kuck ver-
sammeln.

Wieselst» ». 10. « ob. 1S1L
- Tatzkrn.

Mehrer« guterhaltene Sofa»
w»d «ine idinderbettsteSc mit
M-trah« , u verkaufen.

Donnerschweerstraß« 81.

ernst Nover.

Zu verk « ar . Hrnneklllr» u.
« utcrbaltene Ochartdel-b« mit
Meffer . Hochheiderweg Ll.

verzogen von Burgftr . 1«
nach Ranlenstr . 28, HiMerhaus.
Gleichzeitig empfehle mich zur
Anfettlgung sämtlicher Damen-
garbrrab «. Frl Agnes Ahle-
rtch« , Schneidert«.

Billig zu verkaufen Pfau - und
Krspserianten , weiße Wyandot-
' trs - ähne, ferner 6sl, Petr -
M»schirre und Petr . -Angkampe.

Eharlottcnsttaße 5, unten.

Forderungen
an den Nachlaß des Herrn Edu¬
ard Spill «, Meinardusftraße,
bitte bi« zum 20, d, Mt », «in-
zusenben an
Juweler Cd. » Pille , Schüttingft.

Ipwege , Zu verlausen mehr.
8 Wockicn alte Fertel.

Tiedrich Seyen.

Dienstag Stau.
Best . ». 1 MI . » e . Ztr . a . Wagg.

« on jcbt an kann ich auch
wieder Waggonladnngen im
Ganzen abgeben, auch nach aus¬
wärts.

Zoh . Nitinltt, K«ittßr. 2
Oldenburg. Zu verpachten zum

1 Mal 1913 eine

Landsteve,
e« , 2iä Heki , groß, unmittelbar
an der Stadt belegen. Bi« jetzt
wurde Milchwirtschaft mlt gut.
Srsolge betrieben,

Ernst Haas« , Haareneschstr, 10.

Zn sprech , sür Damen u . Herren,
Fron Louise Zorn , Schisserft. ll.

Auktion.
Westerholt. Landmann I.

Zirts daselbst laßt wegen Auf-
gäbe der Landwirtscbajt am

ft « 13 . Nsidr . ft Z . ,
nachm 2 Uhr anfang.,

in und bei seinem Hause öffent-
lich mcisldietendaus Zahlungs¬
frist verkaufen:

1 gutes Arbeitspferd,
fromm und zugscst,

1 gate Milchkuh,
1 Alker»agen,
2 Wagcnairszeirgc , 1 Zentri-
fuge, 1 Buttcrkarnc, 1 Pferde-
gcsckirr , 1 Bindedaum , 1
« icbkeffcl, 1 Wanne, 1 Schleif,
stcin , 1 Krcukkarre, 1 Bors-
karre , 1 Keinen Wagen, 2
KleidcrsLränkc, 1 Kommode,
1 Tis» , 8 Stühle . 1 Regula¬

tor , 1 Sparherd , 4 Jach Gar-
dinen, Töpfe, Eimer , Schlip¬
pen , Spaten , Hacken , Forken,
Kisten und Kasten und was
fick, sonst vorftndet;

ferner:
1 Httfe« Dünger und
1 pirtie Strsh.
Kauflicbhaber laden ein

SMÜ-MllMlWM
amtl. Aukt .,

Eversten-Oldenburg,
Hauptstraße 3. - - Fernspr. 1111.

>VvUu »L0dt 8-
WILStdLUvll

in
grober Z«»wayk

vorrätig.

Jvhm Sustk,
I eldo «h«og,Haarenstr . 8.

Z . v . 2 Puter . Bloherf . Eh . 54.

Zu verk . 1 Platin -vrenuoppa
rat , fast neu. Lharlottenftraße 8.

Herren mit trockenem , sprödem
oder dünnem Haar , da» zr,
Kopfschuppcn , Juckreiz,

Haar-
kursfall

neigt , sei folgende» bcwähtte u.
billige Rezept zur Pflege de«
Haaret empfohlen: Wöchentlich
ümaliges gründliche» Waschen
Mit Zucker s kombiniert. Kräu¬
ter Lhampoan ( Pak. 20 H ),
möglichst täglicheskräftige» Ein.
reiben mit Zucker » Original-
« räuter -Haarwaffcr ( Fl . 1L51,
außerdroi regelmäßiges Massie-
rer, der Kopfhaur mit Zucker»
Spezial -Krauter Haarnährsett
(Dose 60 Z ) . Großartige Wir¬
rung, von Tausenden bestätigt.
Eckt in der Kreuz Drogerie v.
I . D . Kolweu, b Tb . Storaudt,
L. Fas« . H. Fischer u. » . »Ai« ,
bemann, Drogerien.
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Elegant » Zorn»

Sequemrs Tragen

Ve - legen » thuolitSt

Elegante haldschuhe von M . 12 . 5H an

MoSerne Stiefel . . von M . 16 . 5H an

I . lungblut,
stoNedukmacver . rcvüttingstr. is ly.

Zortschritt-Stiefel!
entsprechen - en höchsten slnfor - eruagen ! Z

Las Sl » i a l>r « n vo » - lwa
199999 Min !>er » vom Bahuhof
Oldenburg » ach Meiendorf und
'Lversle » lall am

Stil 1Z. dioveinber d . I .,
abend » 8 Uhr,

m Holzes Liirlschasl ausver
Vungeu werde ».

Ter « emetndeosrsteher.
_ Schwarting.

Gemeinde linttilcn.
Armensache.

Em 1 . Ja re altes Ilinb ist
so >o>l i» Pitege zu geben.

Die Armenhommissis»
Schwarting.

Holz -Verkauf.
Schwei . Ter Landman » Gg.

Wulff in Schwei läßt am

il» ?. ?eil>r. S. Z-,
nachm . 2 Uhr ansaug .,

auf seiner zu Norderschwei be¬
lesenen Bau:

ck . 1» schwere Wen
aus dem Siamm . von teils
85 am Durchmesser,

R Illllssk j-imWei
von teile St) am Turchmes.
sei , bestes Holz sür Drechs¬
ler und Tischler,

1 » Ktirle krln.
passend sür Stellmacher,

16 Karle Pappeln,
gute « Rostholz:

ferner : mehrere Kastanie « , Lin¬
den und Tannen , sowie Ruh
und Brennholz,

öffentlich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist verkaufen.

Kausliebhabcr ladet freund-
lichst ein

A . Sommer.

Holz -Verkauf.
Paradies tÄltenlmnt . i Hau«

mann Tiedr Ostrndors daselbst
läßt bei seinem Hause:

7
'

2; . Novbr . cr.
nachm . 14L Uhr anfangs

l66kiltella . i>.Ltamm,
Brücke » , Wagen - , Legde - u.
Heckyolz;

auch

Meie Ptlpfklt ! llll!
kr>e»

ösfentl . meistbietend verkaufen.
Großenmeer . C . L 8 . Haake.

Hoben b . Rodenkirchen . Po»
zwei angeköncn

rSILsrsi»
verkaufe eine » , I . Beckhusen.

Zu verk . neuer , großer , starker
2rädr . Handwagen , pass für jed.
Geschäft . l ilönnen Maaren für
geltes , tverd . t Hochkciderw . 3l.

LskeLiber»,
oauiberusir . - Ebucrnstr.

Donnerstag de » 1s . Nonembse:

biiiwkihmtssicitt
de , » rraröherten Lokals,

vrossss ILon - srt.

Radfahrkr -Vkrtik
Ischhauskn.

Sonntag , den 1 . Lezbr . :

K ^ I. 1. .
wozu ireundl . einladen

Der N «rst, »d.
Heior Bennng.

lduolis für wein Usnufsktur - uuck stsocksürgksn
! fgsrcstäft per I . Zsnusr , eveutl . krütier,

(l I^ ekrmsäcken).
Otterte » mit 2euguis » eit uuck Oelmits-

» usprüclteu eibeton.

Vnrsl i . OIckbz-

I. 8ckv3d6 8olin.
Iub . : Kustsv 8ciivvsi >s.

Ziigclauf . ein brauner Hund
«Oldenburg 495 ) . Abziiholcn ge¬
gen Erstattung der »tosten.

Bogcnstraßc 2 , unten.

Verloren gestern abend gegen
ll Nbr ein imitierter Skunks
pelz auf dem - Lege von Donner
schwer bis zum ltaiscrhos . Bitte
abzugebcn Langestr. 44.

Am Sonntagabend im Kaiser-
bof br . Huk vertauscht mit Ra
men A . B . , ^ . Bitte daselbst
i ' Mtuiauschest ^ e

Verloren voncrloren von der Werbachstr.
bis zur Roonstraße ein goldener
Siegelring mit Monogramm

«Segen Belobming abzugebcn
Werbachstraße 12.

Zwei jg . Leute suchen zum I.
Dez . möbl Wohn und Schlaf¬
zimmer mit voller Pension.

Offenen nur mit Preisangabe
unter T . 109 Fil . Langcstr . 20.

Anzulcihcn gesucht aus Reich
9- I91XXI Mk . Oss . » . R . I >2
an H . Bischoffs -In . E ., Lfternb

Zu verm . aus sofort oder spa
ter srd > Oberwohnung m . Gas
und Wassert , Alexanderstr . IIS.
Logis s. s . L. Tamni

Zimmer z» »ermiete»
mit voller Pension
Eifers Peuiionat a Wall , j

Beuger Fred . Maajz.

Volle Peilston . Markt 221.
Möbl . 2 >. » ü . John ->nissl . 3l.

Zu vermieten niövt . Stube u.
Kammer . Ziegclbosstraßc 35.
Frdl . u>bl . Z . >, . il Bergür . 13.

Ge uclu , ür unsere Il >i. rochier

-aßeil -e Ptllsll»,.
Dieselbe soll sich durch Privat-

uuterriclii iveitee sorlbildeu.
Lfterlen unter 8 . SOü an die

Exved . d. Bl. _

Umzuleiben gesucht zun » l.
Mai 1913 aus sichere Stad«
bvpoidck 41X19 Mark , innerhalb
Brandkasscntaic . Offenen unter
F . 1l postlag . Oldenburg erbet

Zu vermieten
Wen in. Wnhnniji
in Delmenhorst , Ortdüraße 2t>,
per l . Mai 1913. Rah . durch

S . H . Haake , Brauerei A . -G .,
Bremen.

Wer
eine Stelle Im tzav^tzalk Acht »der
itne zu vergeben hat. wer über»
fkststigen Hou»ra1 , Schmus ober
Aleidung verkaufen oder billigerwerbenmochte , der zei^ solche«

für 25 Pfennige
d« Zelle in der ..Deutschen
Frauen Zeitung" » n Dergleichenwer mangei» aeeigne »er Bekannt-
schasten den Weg der Zeitung«an-
êige beschreiten muh . weil er gern

heiraten will
Al» Zeitung von den Frauen für
dnFrauen geschrieben ist die ..Deut»
sche Frauen Zeitung" der beste
Vermittler Jede Frau , welche
Sinn hat für Bildung, nützliche
Betätigung und UntcrhaUung»

bestelle öie
K»e^ mzige ^ ettünĝ »je dreimal
wöchentlich erscheint . Mer inse'
rieren oder abonnieren will,
bestelle Prodenumrnern, - le,
kostenlor gesandt werden

MHtZMtll-Wng
L- ivzi , «

Do» -Iboiiii«m,at tost . olerteltShr-
lichM. I .7d undr « Pf Besuch,«!».

i - iu tüchtiger

slhmieiicjiestlle
i hiesig , bevorzugt > aus dauernde
Arbeit gesucht.

) oh . OUniann , Huntlosen,
Schmikdcmeisiei.

lkinf . Zlni . ni . Bett . Hunte s«. 25.
Billig zu verm . gut möbl.

Stube mit Bett . Rosciistr . 5l
Logis f . jg . Lt . Mühlcnslr . 6.

llmzuleihcn gesucht 19 (XX) Mk.
aus durchaus sichere HNpothck
per 1 . Mai 1913 oder früher.

Offerten unter A . B . 599 post
lagernd erbeten.

ixsisei ' s Kslrso
idr pfiiml lm> 1.M M. M
»»» pkadl »» « ie d« l ck» » » t»i>»«» «( »kkr»
peal »»» » I» dMlD . » ,h »4, »k«. d^ tümmllch
» okl »o««» » «tt»» ck

lvsisers KsffvL - OesckLkt
lT m . L . N . / N « »«»p » » UpSSt « , K,ff,e

Zu verm . zum 1 . April oder
1 . Mai 2 moderne Tverwoh
mlngen an der Radorsterstr ., 4
u . 6 Zimmer nebst Zubehör.

Näherer Radorsterstraße 14.
Wohnung für einzelne Dame

oder kl . Familie sofort zu verm.
Nähere « RikolauSstr . 1.
Möbl . Wohn - und Schlafzim.

zu vermiete » Staulinie >4

Mir suche-, sür das («iroßber-
zoaiuni Oldenburg einen tüch
tigcn . seriösen

Vertrerer,
der zu der in Frage kommen¬
den Großindustrie gute Bezie
düngen nnterhäl «. gegen Prov.

(« iscn und Siahlwerk
Schüttler öi: Pehinghaus,

Ist . m . b . H .,
<«gge b Volmarstein a . d . Ruhr

, / ui meine Laadwm-schasi aus sofort einen

Friedr » arl » ahser . 9 » . ^ ,
Sofort gesucht tuamger

"

Chausskm,
nur gelerntci Mosq .nrnb-ne,.

« ulomodilh au » (k.

^
Petersfehn <Ri ein

schiilliWlierztjilsr,
sowie ei » Lehttin , inner aun-
sttgcn Bcdingunqen.

Joh ^ Meina, »»,.
Tchuhmsönivtiihei.

Ein V » » »rh »ii« g,n,ch,.
Gstr . Wragze.

« eidllche.
Für ein ertränkte « Mödelm,

suche aus soson ein anderer.
Kai Hannens,ruße 7

Oderrege . Sn » c ,» n> l . NZ
1913 eine

Großmagd.
_ _ F . Meiner «.

Osternbxre . illesuchi aus
'
u-

fort »in » allere Ara » »der ei,
älteres MSdche ».

Sieöi»g»rstr . !L
Nordermosr . Itiesmbt zum:

Mai ein Mädchen von 15- IS
Zadren , welches melken kann.

August Büiing

Gesucht au , sofort e,n

I,ekrlin6
für mein Kolonialwaren « und
l.ngarre >i«Heschaft.

Fr . Wischhusen,
_ Langestr . 18.

Gesucht zuu, l . Mai n . F im
einen kleinen landwittschaftü«
Haushalt ein zuverlässiges

jiilges MW.
Familienanschluß , gutes Zaün

Nähere « durch C . iom Dict
Golzwarden ——

Ge -uo. l zum l . Mal >913 em
zttverläütge « ,

iHchliges MiSchi«
sür Käme uns Hau « .
Rastede , Frau Gar : Itülspel:«
_ H» drl>»st

Umständehalber Neinr Ober
Wohnung sofort , eben «, später,
zu vermieten . Offerten unter P.
392 an die Filiale Langestr. 2l>

'

im Neubau Dobde « ftr . » I , st
die geräumige I . Etage m . elekir
Licht , Stageutzelznng , » » de»i,-
»ichtnng uiw . zu », 1 . ApeU 1913 z.vermiete » . NS !-. D,bbenstr . 17.
Möblirrtr Stube und Kammer.

Marienftraße 12, oben.

8tellen Lesucke.
Jg . Mädchen sucht sofort Be

schäfttgung f . die RachmittagSst.
Off , erb , u. I 998 an die Erp.

Lklbstmiiigt ßchktt
Weiz

kann sich Herr - der Dame durch
Uebcrnahmc der Generalvenr«
tung eine « Wellkonsuinartikls
schassen . Für Warenlager erfor
derlich 59^ 199 ^ ik. Monatlicher
Reinverdienst 3— 499

Gesl . Angebote an
_

« ohlhth Industrie , « öln.

Gepr . Wochenpflegcrin
empfiehlt sich für Januar.

sstottorpsrraße 1111
Junge Frau sucht Waschstelle

_ Scheideweg 29 , obcit.
Empfehle mich zur

Aifkktizmg v. KistSmeik,
Damen und Kinderkleidern.

Frieda BuSker , Norderstr . 2.
Gepr . Wochenpfiegrrin

empfiehlt sich für Januar.
Gottorpftraß « 111.

MLnnII «» » .

Gesucht ein Lehrling für « .
Bäckerei und Konditorei.

E . Düs « . Bremer » , . >.

Ein durchaus tücht ., evangel

Verkäufer
für die Herren - Konscktion «- und
Maßabteilung , der gr . Schau
senfter selbständig und zugkräf¬
tig zu dekorieren versteht , im
Alter von 22 bt « 24 Jahren
zum Antritt per i . Jan 1913
gesuchi,

Offerten mit Angabe der Mi
liiärverhälniiffe . Bild , Zeugnis¬
abschriften u Gehaltsford erb

Gerhd . de Wall . Leer ( Oftfr . )

" ei -nt - türme,»
6 , schüft lmbsät

SsIwLrbsttso
snfertitzen vollen , ersten
xralis nskers bllttellun ^cn.

ktünckienV ^ ..8cb >eikde »meott.i-

Mehrere
Verküiiferiiiikl

^ suchl.

L .! rviniiier,Mttiiiir .R

Gesucht auf sofort ein

Heiner Knecht»
Mar de Lenie , KatscrsNaßc 2

Anmeldung abend « 7—8 Uhr.

Aus sofort ein selbständiger

TaWN - Wlst.
Fr . Wiemken , V »« l.

^ L eurno rktstt . L.

Geiuihi oer iosori cm

jg. MSdche«
welche « auch etwa « Koche., l»»«
in einen guten bürge,I . ^ aut -
in Bremen bei kinderlosem üri-

« ar . Offerie » Harms , Llies dz.
Nckerstr. Ä.

ssks
« »ich, « » «tltgslr - ße,

Gesucht aus soson em

junges MiSchki
für kleinen Haushalt , gegen gut.
Lohn » nd familiäre Sicllmi-

Fra » Dümlcr , Bcmc^
Für einen kleine » borge,I >chG

Haushalt auf d . Lande wird am
Mai 1S13 em

jvllgkS ^
zur Führung desselben geinch«

Offerten sind zu rich, «» «itl«
8 . 919 an die b xi cd. d. Blaue »:

« es. auf sof best,
che« für lanbtvirtfchastl Ha« -
halt . Meldungen Rebenstt ^ *,

ckes. auf sofort tiichi . v -üdö-rn

für landwlrtschasl ! .rmnelmU.
Rteldsma « Rebenjn . 4ü.
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feltadenä ä«r kvangeNseHrn »unäes
Oldenburg.

Oldcuvnrg , il , 'Rov
Ter gestrige Iestab .' lid sah die Ania u » , ?res

»angclischen sciniiinr » so gesülli , daß eine große An-
, t,l der aufmerksamen Inliörer sich i» ii einen , si ?b

vla« degnugeii mußte Das Pioglam » , ninfaßi .- ause,
vorzuglicheir Orgetvvrlrag der „Eitlvnialisch .' tt

Intasie " von Tbicle , von riiiem Seminaristen , der die
iimzc Iüllc und " ran der prächligen Orgel zur vollen
-ieium!, zu vringen ivußle und auch de » geincinsanien.
kiäftigrn besang der grabe » Persammlung lrefflick, lei
ierr , zwei Pari rage , die aller Antnierkiainkeil vvni eisten
di-

'
zuni lernen Tatze fesselle » . Gehoben tvnrde die len

lichc Tliinmnng » ach Nteseittlich durch de » Eborgesang
ee » schonen , chrisrlichen Haue und Iainilienliedes : „ Wohl
einem .ixrus , wo Jesus Elirin allein da - All ' in allem
, st !" und des Kernlicdes : „Ein feite Burg " , pas unier
-eucher als teuerstes Berinächini -- der van Nn» gegründete»
idaiigelischen Kirche hinteilassc » hat,

lind nun der begeisternde Ponrag des banars Tbv-
eadc - Bardcwisch , des nindersreundes in> Tonniagsblatr,
über „L utlicr und s e i n ,H a n s, " ballen wir kultier
als Menschen kennen und schüfen lernen , sa sagte der
liedner, dann müssen wir idn anfsuchen in seinem Hause,
im « reis seiner Iaiiiilie , Daß Lnllter in den stand
der Ehe lrat und eine Ianiilie gründete , war auch „ eine
rrsormato rische Tal" ersten Ranges . Ter Mönch
nmrde «amilienvaicr und die Klosterzelle lvrwandelle sich
>n die deutsche Ianit ^ienstlive init friedlichen , srölilichen
und srommcn Bclvohncrn darin , Tie Schließung des
EhebunLe - mit K a l >, n r i n a l> an Ba r » , der gleich-
ialls deni Kloster enttloltrueii eticmaligen Rönne , Ivar aber
auch ein ? evangelische Tat, denn sie entsprach dem
Sill " » Lottes , Und nun fülirle der Redner seine Iu-
« r . r in die Wohnung Littl« rs nnd seiner
aale im ehemaligen Augustinerklostcr zu Wit-
:cnl>erg , die er ans eigener Anschnnnng
ichildene , . Könnte man mit Ticvcnmcileiisticscln doch Itll»
Iabrc i» der .seit znrückschrcilen und Linker in seinen, Ja
milrenkrcisc als .Hausvater nno Kate als Hausmutter ve
auschen ! " Tas versuchte » nn der Redner und sübric cs

mächtig durch , alles mir 'Aussprüchen Binders ans seinen
schritten, Briese» oder Tischreden, oder auch mir de » Ieuq-
nissen seiner freunde , namentlich Melanchtbons , beweisend.
Sir lermcii da Luther kennen als den stets bosfnnngssrobcn,
orglosen , humorvollen Han water , der die »nnüliqrn Tor

zen seiner Kate stets zu zerstreuen tvußte , ivir sahen ein
riedlicke» Haus , in den» wohl Meiirungsvcrschicdenveitcn
oorlrmen, die aber in friedlichem Geiste stets geschlichtet
wurde» Vir sahen ein sröhliches Leben , namentlich in
der Kinderstube, wo der Pater mit seinen Lieben singt und
spielt , Luther suhlte im Herzen ticsc Ebrsirrchl vor den
Kindern , die aber nicht zur . Kindcranbenmg " ausarlcte,
,andern die Liebe mit der strenge , wenn sic geboten war,
z» paaren wußte . Dieser Ton des Friedens und der Iröh
. ichkcit herrschte aber in Luikers Hause , weil beide Eltern
ii ihrem Heizen von echter evangelischer Frömmigkeit bc

ieekr warcn , die anch im Leiden ilir frohes tKottVcrtraiicn
dctväbnc , Luther so schloß der schöne Portrag ist
nickt bloß der Schöpfer des evangelischen Pfarrhauses ge¬
worden , sondern er ist durch sein mnsterbaslcs Iamjlicnleben
n Iricde , Irötttichlctt nnd Frömmigkeit auch der Reu'
chöpfcr des deutschen sramilienhanses überhaupt geworden

vie arme prtnLesstn.
Roman von Irdor von Iobelti«

»»> (Rachviuck verboten.)
( Aortk' ynng .)

Betten verneigte sich nur . er antwortete garntchi.
Ter Mft um den Kopf war gctviche» , aber eine hciniliche
raun saß ihni an der Kehle.

Annemarie zeigte Peltcn dies und das : den zierlich .»
Schreibtisch mit seinem Bric -ü-brar , ein kleines Pastell
an der Land , eilt Taburelt mit schöner Perlmlittcrinkriisra,
Dan» setzten sie sich : Belten auf einen der niedrigen
svLUicuits , die für Pnguiücn berechnet ichienen i» d ihn
>n Äcrlcgcnhcit brachte » , was er mit seinen Beinen an-
langen solle — Annemarie auf die Chaiselongue , Aber
üc blieb „ schl lange sitzen : sie streckte sich ans rnö zog
eine Decke aus Rohseide über ihre Züge,

„Run los, " sagte sie , lind da er luieöeriiin zögerte,
ln antworten , fuhr sie rascher fvrl : „Belten , Inas gibt
" ö ? Es gibt etwas ? Ich kenne Tic , Ihr Gesicht, Ihr
Auge, den Ton Ihrer Ttiino « . Hab ' ich eine Dummheit
gemacht ? Tic waren bei Onkel .Herrfurth . Hat man wich
etwa bei ihm verklatscht '?"

„Rein, " erividerte Belten aufatmend : „ aber es war
icmaird bei ihm , der der um Tie geworden hat .

"
Sic batte die Hände unter ihrem Kopse gekreuzt , Run

loarf sie den Kopf herum , sv daß sic ihr Gesicht Belten
doll zutvandie , Tas Eichicht war ganz blaß , Ter Rosen-
lchiittmrr verging , laue Tchattrn sriegen ans . Tie Buken»
auf dem Teppich wurde » zu inaltdiinklen Ileckrn , Tre
Blüte»sa, bc der Vündc wurde Iveißlich, Lluiicmarics'
Augen warcn weil gcössnct: die Auge fragten , aber auch ihr
^ iund sprach , Tic sagte ganz leise, es war kaum zu hören,
G war gleichsam ein Hancb : . Kola — ? . ,

Belten nickte.
Ta kam es wie eine Rasefci über das Kind . Annemarie

»litt von der Cliaiiclongue , lag ans den » niecn , griff in die
Kisten und preßte ihr Gefickt hinein , Tic schluchzte , sie su¬
delte , Ihr Körper vclnc, cs ging ein Ilicgcn und Jittern
durch ihre Glieder , cs war wie eine Ekstase . Tann auf ein¬
mal sprang sie ans : ihre Brnst wogte noch , aber sic senkte
den Kopf; sie schämte sich,

. O Belle» ,
" flüsterte sic , . was müsse » Tie denken! . . ,"

' ind lauter , wie unlcr einem seligen Schauer : „ Ich bin ja so
glücklich! . .

Er hätte anfstcbc» und geben können, Seine Mission
HS .r bkWhc >i Aber er blieb . Er stützte den HpA vt Lik ÄMk

» nd wird cs immer mebr werbe» , >e mevr wir von seinem
Geiste mii m unsere Hauser hmeimragen,

Oberlevrer Pignntuche sprach » ber das Tvema,
. Lä Jahre Evangelischer Bund in Teulsehrand und Olden
bürg, " Es ivnrdcn llar und » bersichilich die Aonvend >g
teil und die , licle des Bundes bargelegr nnd das crirer,
licke Vachsc» in nnjerm Lande bcrvorgrbobeii . Außer denr
Olveiibniger Hanpivercin bestehen unfereni Lande bereu»

Ilveigvereuic niir mevr als GM> Alirglikberii , In ganz
Deiillchlanft betrag , deren .

',avl » aoc ; » Niliiuüi, To stellt
der Evanaeliswc Bund , der neben und mil dem Gustav
Avals Percin im «steifte Luitiers zu arbeucn bellrevl ist,
eine Mach, bar , die sieb » ietn mebr a » die Wand brücken
läßt nnd die ein Gegengewicht bilbei gegen den römischen
Ullramonlaiiisnins , nian . >vic ausdrücklich bcrvorgehoven
wird , gegen die katholische Kirche als solche , Redner » lachic
» nn die .

'iiivörer mil dem ganze» weile » Aibeilssel 'oc dcs
Bundes einoebend bekannt, worauf vier de » Raumes weae»
leider nick» eingegangen werde » kann.

Beide Porträqe landen lebhastesten Bestall , und die
Bitte um Gabe » für die cvaiigelischc Bewegung in Oestei
reich fand Gekör , wie die Kollekte erwies,

Sehaulurnen cker Oläendurg« «'
LurnerbunÄrr
j» m 5 ! rststnngbfeft

Der Roocmver bringt uns regelmäßig die von ivene»
Kreisen scbnlichst crwartelen Tckiaunirnc» unseres Turner
blindes , vier an der Iabl . das der Männer , Knaben , Mad
eben und Danienableilnirg , Gestern waren die Männer
dran , und sie große Halle bot im «stlanzc der clckirischcn Lich
re » dasselbe schöne Bild blühenden Tuinvercinslebens , wie
ivir das seit Jahren gewohnt sind . Man empfindet es form
lich , wie ein Geist, eine Hingcbnng alle erfüllt vom vorgc
rückten Alter im Tilbcrhaar bis ;u den, iugcndlichcn Turn
iögliug , der »,e erste » Schritte ins Jünglingsalter hinein mr,

lieber llstl stark , trat sie a » , die Männcrabiciliing . mn
cincnl irischen Turnerlievc , und wieder hielt der verehrte
Tprechcr, Ratsherr Propping, ihnen und den Hunderten
von Gästen nnd Iuschauern eine frische , kraftvolle und an
regende Rede, Er dankte für den ,ahlrcichen Besuch, der den
Turner » beweise, daß ihre Tackte sich auf Tnmpathic in der
Bürgerschaft stützen könne. Das sei ihnen auch
der schönste Lohn für die rege Arbeit der
letzten Vockien , Herr Propping streifte dann
die Arbeit des letzten Tmniners , die erwrilerten Aufgab .»
des Turnvereins , das Lpiel im irreren , die Ausflüge , das
Kriegsspiel nnd die Beteiligung am 2 !. Turnfest des V
Kreises in Bremen , Er crwätinrc die Anstellung des Bereins-
Turnlehrers K andler ans Frankfurt , der nach dem Ttis-
rungslcstc die Leitung des gesamte» Tnrnbetrielies in die
Hand nehmen wird , und er gab ihm freundliche , zukunfts-
frohe Vone mit aus den Veg , Ter Turnervuiid ist der
Iinifttcmichland - Tache beiffrtreten , » nd seine Mitglieder
haben sich , wie bekannt , an den Ausflügen »nd Tpielen der
junge» Leine leitend nnd auch kameradschaftlich stark he
reiligt . Die jungen , schulentlassenen Leute melde» sich lei¬
der immer noch nicht zahlreich genug zum Turne » , Es liegen
da Vidersrände vor , die nicht klar erkennbar »nd deshalb
nicht zu bekämpfen sind, tl n d dock , sind die jungen
Leute nirgends besser aufgebvben , als in
guten Turnvereinen, sagte Ratsherr Propping mil
Recht , Deshalb sollten Ellern . Prinzipale »nd Meister
de» Beil rill der ihrer Lbbul Befohlene » >» it betreiben : sie

nnd schaute auf die RosebrikeNs des Teppichs , die schwarz
geworden waren mil verschwimmenden Umrisse» , Er wagte
nicht , in ihr strahlendes Antlitz zu schauen,

. Prinzessin, " sagte er, und nun befremdete ib» selbst der
Ton seiner Tlnninc , die einförmig klang und wie gebrochen,
. Durchlaucht Iiirst Hernrmb hat Bedenken gegen Ihre Wahl.
Ick , sollte mit Ihnen darüber sprechen . .

Annemarie lvnrde ängstlich, Tie setzte sich wieder , . Er
will nicht ? " iragtc sic hastig.

. Doch nick» . Die Entscheidung blcivl schließlich bei
Ihnen , Aber er läßt Tic warnen,"

, . Sarnm ? "
. Ich ich muß es ausspreche» ' er hält den Iürstcn

Buraeddin für für keinen zuverlässige» Ebaraklcr : er hält
den Fürsten für leichtsinnig, verschwenderischund . . . er dälr
den Fürsten für schleck » , , , ,

"
Annemarie lächelte, . Ist das alcs ? " sraglc sic , . Lieber

Ireund , wenn Tie mir da» Bild Kolas ganz grau in grau
malen wollien eS würde mich nicht stören, Tcblccht , sagen
Tic oder sagt Onkel Herrsurtli , DaS glaube ich nicht.
Leichtsinnig und verschwenderisch — das ist möglich - es
wird anders werden . Ganz Kind bin ich doch nicht mebr.
Ein wenig Einfluß Iran ' ich mir immerhin zu . Was ist
schlecht an ihm ? "

. Ich weiß es nicht , . . Er wurde lebhafter , hob den
Kopf »nd sah Annemarie an , . lind wüßte ich es anch wirk
NW Tic würden mir ja doch wieder sagen : ich glaube cs
nicht . Wenn Tic ihn lieben , Annemarie wirklich lieben "

. Ich liebe ilm," arrtwortcie sie, aber das klang nicht
mehr weich , sondern fast zornig , nnd in ihren sonst so sanften
blauen Augen snnkcltc cs wie trotziger Eigenwille,

. Gut . Doch cs gibt auch etwas , das Liebe scheint
und keine i s«. Berzciben Tic mir , Annemarie , Tic sind kein
Kind mebr, gewiß nicht. Aber auch ein achtzehnjähriges
Mädchen kann sich in seinem Empfinden täuschen . Ich will
Ihnen keine Borlesung kalten Ich möchte Tie mir herzlich
bitten, sich selbst zu prüfen , ehe Tic — " er richtete sich in,
Tessel auf — . ehe Sie ja sagen. .

Tie streckte ihm ihre Hand entgegen, . Belten , haben
Tie Dank. Der Onkel hat wieder einmal das Rechte getroffen,
als erSie bcauflragtc , mit mir zu sprechen . Tollen Tie ihm
auch meine Antwort brinaen ? "

. Ja,"

. Dann sagen Ti « ihm : ich habe nicht gewutzl, daß Kola
um mich werben würde . Ich habe eS nicht einmal gehofft,
lim so glücklicher bin ich »u» ! Und sagen Tic ihm auch , daß
jzt» jei « ÄlÄen würde , jiehe « vH linier feimzr LWMSlt,

kirnen damil einer g »le » Tacke Der Llbendneger Turner»
lnnw wird alUzen sein Ilel : Leib und T e e ie hai-
>n o » isch » n r ch > n b i l de n , klar in , Auge dekallen'
«Bravo ! » '

Unter Tnrnwall Bernclls Leitung vollzogen ) rch
Allsiuarick unk Iieiübungen i » gewohnter Weise , Man ist
j . kcsinal auis 'Reue darüber verwunden , «vas » och andere»
in drii Bewegungen , de » Gruppierungen » nd Irgurrn ge
brr .' » werde» lau » , und ,uau »ruß jrck von ledern Tchau
turnen abclinals überraschen lassen durch die Mannig
inlligkrit ker llevlingeii , die dnrck die Körperpflege sich auch
n » j die Kultur der Teele richten : eins durch das andere
Auck das bübsche Riegemurlie » sübrte Herr Bernerr
in seiner kraftvolle» , implilsioen An vor I » einer Muster-
riegc a», Doppelbarrcu iTurnwari Oblboss» gab es dann
sck,au auserlesene Kunst zu sehe » , neue schwierige Uebungen,
die sich langsam steigerte» , Herr Hillie löste mit seinem
sicheren Hanbstanv den erste » Beifall aus , der bann jeder
llebung wen blieb, nalürlich vor allein den, Knrnrrrren am
Reck, . Run koiiinil vas Tchönslc, " so hieß es inner den In
schauern. Die bclaninen bewähr « » Meister dieses belieb« »
Geräts unier unseren Turnern , umernuichi mir jüngeren ruck,
»gen Kräfte » , zeig « » kick glänzende Henningen, die das
Publikum levbasi ails . eichneie . Hier nnd auch an dem Dop
pelbarren sühr« sich der neue Pereinsnirnlebrer , der notz
einer Handverstaucknliig mir besonders schwierigen und sei
lenen Boriübrlingen anssiel, gut ein.

Ein Gcmcinnlrncn von «ist Turnern an st guergestelren
Pferde » iTurnivari Pf » » sn zeig « auch vortreffliche
llcbungen , die sich infolge der AnsstcNnng der Pferde noch
besonders wirksam avhovcn , Viel Vergnüge » mach « » de»

» schauern die GcscUschasis u »d isteivandibeitsübungen der
Iöglinge uiid jüngsten Turner inner Bern etrs Leitung,
>>> denen die Gelenkigkeit des Körpers in allerhand schcrzdai
len Bewegungen ausgeinitzr wird , Mil zwei Tpielen , den'
originellen Rencrboll und einem dnrckr Hindernisse beleb« »
. Komm mii "

, schloß das Tchaiinirlic» , nnd Präsident Tu
gend sprach sür alle, als er den Durncrir herzlich banste, sie
bat , in diesem Tinne nnd Geiste sortzufahrcn , und dem Verein
eie Hoch brackn . , Ratsherr Proppi ng mnßic sich nock,
nianrben Glückivnnsch Händedruck geiallc» lassen . Er mag sie
ruhig cnlgcgcnnehmen : Er ist sein Geist, »er unter den Dur
nein lcvi und der dein Tnrncrbnnd seine Höbe anweist

Gegen ' » llkr abends vcrsaininelicn sich Turner » nd
Turnfrcunde znnr

Herrenaben»
in , neuen Taalc des Eilcrsschcn Rcsianrauls , Mir Rücksicht
auf die vedculcudcn Anstrcuguiigcii des Vorjahres batte sich
der Turucrvlind diesmal den großen Gcscllschaftsavcnd oer
sagt und ein paar gemütliche Plaudcrslunden au seine Ttelle
gesetzt . Doch hielt er seine Disposition nicht gan ; innc : denn
aus dem zwanglosen Beisammensein eniwickcftc sich gar bald
eine erhebende Icicr , die dem prächtigen Tchanturnen einen
vorirefllichcn Abschluß verlieb.

Der Leiter des Abends , Tingivan A » gn st HrnrichS
erösftiete die Icier mit frischen , linmorvolle» Worten der Be
grüßuiig , in denen er gan ; besonders der ansivärtigen iKas»
gedachte, Tcincm Willkomincnsgruß solgrc das Lied : . Tön,
bell , du Klang der Ircudc, " dessen schwungvolle Weise den
rechten Griindto » für Sie festliche » Tttinden schuf Bornen
tickte Reden , Deklamation und Gesang wechselten sodann mii
einander ab , Turner Karl Ed , Pop Hanken eröffne« die
Darbietungen mii einer zündenden Rede aus das deutsche
Vaterland , Er waudlc sich vor allen, an die Jugend und gab

schaft . Er kann mir die Heirat verbiete» . Vielleicht wacht
dann auch in mir der Leichtsinn auf . , ,

"
Beider Blicke trafen sich, To hatte Beilen Anncmewrc

noch nie gesehen. Die Dämmerung batte sich in vas Gernack
geschlichen , aber noch immer zitterten srinrosigc Töne dunst
das sich ausspinncndc Gran , To Karte Peltcn Annemarie
nocv nie gesehen, Tic schien ftmr mit einen, Mal größer ge
worden z» sein und reifer und voller . Es lag etwas unbe
schrciblicii Verlangendes in ihrem Auge und aus der Wölbung
der Lippe» , Tic ivar kein Kind mebr , sie war Weib ge
worden,

Ihre Hände bielren sich noch , Belten spur« den leisen
Druck ihrer Iingcr und kör« wie im Traume , daß sie sagte:
„ Würde cs Tie Penn nicht auch freuen , mich glücklich zu
wisse » ? - "

Er sank z» ibren Iüßcn nieder , küßte ihre Hände und
sprach mil leiser, aber von Leidenschaft durchhcdter stimme,
„ Ja , Annemarie , cs würde mir eine Hcrzcn-sfrendc fern,
wen» sch das wüßic . Ich möchte alles Glück der Weil ans
Ihren blonden scheitel känscu , sch würde in Ihrem Glücke
selbst glücklich sein. Aber ich sorge mich sch weiß >üch >.
warum . Ich kenne Ihren Arlscrwäkltcn nicht , ich have rim
n» r ei » cnitrgkS Mal in meinem Leben gesehen. Auch die
Meinung des Iiirftc » Hcrrsurlh sag« mir „ ich , viel : Leich»
sinn kann sich wandeln , uns Ihre feste kleine Hand wirst
seine Torhcftcn zügeln, lind doch sorge ich mich . Es dünst
»iich last kindisch , daß ich hier zu Ihren Iüßc » liege , als
sei ich selbst ein Licbbabcr und bettle um die verschmäh«
«Kunst , Lachen Tie über den großen Aarren cs lut in«
nichts. Der Rarr bat Ihre Kindertage behüten helfen
aitck» c r bat Rechte an Tic , Annemarie , ich bitte , Hirte , bitre
Tie : lassen Tic sich Icit dnrchforfchcn Tic Ipr Herr
tragen Tie cs tausendmal , tragen Tic cs immer wieder'
Iürsi Herrsnrtb sagte mir , er kabe Bnra -cddi» um eine Be
denkfrist ersucht : die schützt sie , Bitten Tie Ibre Prinzessen
um Bcrläiigcrnug Ihres Urlaubs und bleiben Tie brer
Tic werden vier Ruhe linde » , und die wird Ibnen auch
Klarkcit bringe» . Wollen Tic mir bas versprechen? , . "

sie schäme mit eigenem Ausdruck im Blick auf den er¬
regte» Mann , ei » wenig starr , und wirkliest gingen ihre
Gedaickcn Wetter, und sic dachte daran , daß so auch Kola
zu ihre» Iüßen liegen werde , Tie fühl« wohl durch die
raschen Worie der Angst die verhaltene Liehe zittern , aber
witder war es Kola , der ihr von seiner Liebe sprach, m»p
sie glaubte im tiefer sich verdüstenrden Abendschein sein Ge¬
sicht zu sehen und es stieg wie ein Durst in idr auf . W«
ÜLMKaltMllieLK Üt « iÄKlIKU lrukc , . ^ rri , fvlgfi



»er Hoffnung Ausdruck, daß sie immer mehr und mehr den >
heiligen Ernst de » vaterländischen Gedanken« erlassen möge.
Tein « Worle ktangcu aus »> ein bcgeistenes » Gut Heil" auf
da« liebe Vaterland , und die versammelten Turner stimmlrn
jubrlnd ei » .

Nachdem di« Wandervögel dt « Turnerbunde « unter leb¬
haften» Beifall ein paar prächtige alte Volkslieder geklampft
und gesungen batten , hielt Herr Branngardt eine gedan¬
kenreiche , formvollendete Rede aus das deuischc Turnen.
An der Hand eine« Goetdewvttes zeichnete er in tmarie»
Umrissen die bedeutungsvollen Ausgaben de : Tulnens und
kleidete seinen Gruß an unsere schön .' Turnkunst in einen
dreifache» , freudig aufaenommencn Heilruf.

Eine besondere ÄNtde erhielt der Albend dadurch , daß
zweier Jubilarc gedacht werden konnte. Tunzgenosse Major
Hinrichs begrng sein 25jähriges Turneriubiläum , und
Herr Emil 2 chm lest er konnte auf rin ' 25iähngc Bor-
lurneriätigleit zurückblickcn. Den erstereu feierte der 2p . r-
cittr des Vereins , Ratsherr Propping. den tetztewn und
sein« größt» Verdienste , die er sich in 25jädrigcr treuer Bor-
rurnrrarbeit um den Turnerbund erworben bat , Obetturn-
wart Bernett. Herr Emil Schmicster . dessen Name weit
über di« Grenzen der engeren .Heimat hinaus bekannt ist,
und der bereits vor mehreren Zähren den Sbrenbrief der
Deuts <1«ar Turnerschaft erhielt , wurde außerdem durch ein«
Ansprache des Kreisvertreters , Negierungsrat Tenge,
ausgezeichnet.

Im loeitrre » Verlaus « des Abends sprach Ratsherr
Propping den Turnwarten für ihre mühevolle Arbeit
den Dank de« Vereins aus , und Turnqenosse tom Dieck
toastete in launiger Weis« auf den Turnrat . Tie gesang¬
lich«» und deklamatorischen Tarbictungen , an denen - ich die
Turngenossen Pophanken , Branngardt , Timpe,
Ohlhofs , Max Hinrr ' chs , Lilie , Bernett und
von Vreden beteiligten , schufen di : fröhlichste Stim¬
mung , so daß die Turner nur ungern Abschied nahmen,
als der Leiter kurz nach Mitternacht den Schluß der Feier
verkündete.

v «r 7. Zadrerfesl 6rr VISrndurglsekcn
Lansesvei'rinr für Innrer Mission

wurde hier gestern unter zahlreicher Beteiligung der Ge¬
meinde gefeiert . Den Festgottesdienst in der Lambertikirche
hielt der Hof und Domprediger Pits aus Berlin ab,
der sich als ein gewandter , tüchtiger Kanzelredner erwies
und die Frage behandelte , » wie kann jeder Einzeln « an sei-
ncm Teil mithelfen an dem Ausbau des Reiche« Gottes ? " .
In erster Linie galt seine Mahnung den Frauen , die er
wegen der großen , drängenden Aufgaben besonder » zur Mit¬
arbeit auffordene . — Sehr verschönt wurde die Feier wie¬
derum durch die Darbietungen des Kirchenchors.

Tie Rachmittagsfeier begann um 3^4 Uhr im
großen , gutbescytcn Saale der Union . Nach einem gemein¬
sam gesungenen Lobliede begrüßte Obertircheirrat Iben
als Vorsitzender des Landesvereins die Anwesenden , die
von nah und fern herbeigekommcn waren , erinnerte an den
gestrigen Geburtstag Dr . Martin Luthers und skizzierte dam,
die Tätigkeit des Vereins im letzten Jahre nach zwei Seiten
hin , nämlich die Kräfte für die Arbeit in Wort und Tat
und die Arbeitsobjeki « selbst. Das brauchbare und sehr zu
empfehlende Oldenburger Sonittagsblatt mit seinen 14 WO
Lesern , die Kolportage zur Bekämpfung der Schundliteratur,
Lichtbrldcrvorträge und di« Wortverkündigung durch die
Landesgeistlichen stellten einen Teil der Arbeit dar . Der
Verein zählt reichlich 1200 Mitglieder mit etwa 1450 . tll
Beiträgen . Als Arbeitsobjeke nannte Redner die Jugend¬
pflege, die im Erziebungshaus » to Hus " greifbare Gestalt
angenommen Hai , darin die Seemannsmission in Norden¬
ham , Brake und Elsfleth , die aber leider im letzten Jahre
in Ermangelung von Mitteln keine Fortschritte gemacht hat,
ferner di« Fürsorge für entlassene Gefangene usw . Die
Ansprache schloß mit der herzlichen Bitte , daß di« Liede zur
Sach« im ganzen Herzogtum wachsen und sich christliche Per¬
sönlichkeiten für das große , schön « Werk Hegeistern mögen.

Nunmehr nahm Liz . Crem er aus Potsdam , der
Leiter der preußischen kirchlichen Frauenhilfe , das Wort zu
einem hochinteressanten Vorträge über . Die Frau im
evangelischen Gemeindeleben " . Redner zeigte,
daß neben der Arbeit der weiblichen Diakonie , die zurzeit
etwa 20 NW Schwestern zählt , und neben den ebenfalls in
großem Segen arbeitenden Frauenvereinen , die sich auf dem
Gebiete des persönlichen Helsens betätigen , noch ein großer
Raum für die Arbeit der . Frauenhilfen " vorhanden sei, deren
Arbeit sich als «ine besondere evangelische Arbeit charakteri¬
siert, die nicht nur die äußere Not , sondern vor allem auch die
seelische Not gesunkener oder sonst schiffbrüchig geworde¬
ner Menschen lindern möchte. An verschiedenen Beispielen
wurde diese Arbeit , die in Oldenburg bislang weniger be¬
kannt geworden ist, klargelegt. Ost kommt es hier weniger
aus materielle Hilfe an , als auf aufrichtige Teilnahme für
Personen , für die die Welt kein Auge hat , und diese Arbeit er¬
fordert lautere , christliche Charaktere . Der Verband der Frauen-
hilsen umfaßt bereits 2400 Vereine , di« , in sich völlig frei , sich
in den Dienst bei Gemeinden gestellt haben . Auch aus dem
Gebiete der Krankenpflege entfaltet der Verband eine rege
Wirksamkeit: Jnstruktionskurse werden abgehalten , um jun¬
gen Mädchen und Frauen , insbesondere vom Lande , Gele¬
genheit zur drastischen Ausbildung zu geben. Zurzeit stehen
bereits 700 Frauen in der Arbeit , die schon Tausenden zum
Segen geworden sind . Bemerkt sei , daß es sich hierbei nicht
etwa um Berufsarbeit handelt , sondern um Frauen und
Mädchen, die sich neben ihrer Berufsarbeit in den Dienst
praktischer, helfender Nächstenliebe in ihren Gemeinden ge¬

stellt haben . Der austarende . ungemein fesselnde Vortrag
scheint aus fruchtbaren Boden gefallen zu sein und gute
Früchte zu tragen , wie sich schon aus der aiischließende» Be
spreckmng , an der sich Pastor Willen « , Frau »tirchenrat
Ortd und Pastor Tdien beteiligten , zu erkennen gab.

Nach kurzer Paus « » adm dann Generalleutnant z. T.
v Ammon, Exzellenz, au « Potsdam das Wort über das
Wesen und Wirke» der Frauenyilsen in der Großstadt und
ihre praktische Betätigung und Bewährung . In der Ta », die
Arbeit der Frauen i» dem »» sagbaren Elend der Großstadt
ist nick» leich » und es bedarf wahrhaft christlicher Charaktere,
die auch mutig der Gefahr ins Auge zu schauen vermögen.
Ganz besondrrs hell erschien hier die Betätigung unsere«
» aiserpaares , und insbesondere unserer Kaiserin , die nicht
»ur reichliche Gaben spendet, sondern auch selbst mliarbeiier,
z. B . Taufkleider und Tücher ansenigt und hunderle von
armen Familie » schon bedacht dal , gewiß ein leuchtendes
Vorbild und ein Ansporn für viele . Eine besondere Fürsorge
hot die Hobe Frau . den Aermften der Armen "

, den . Heim-
arbeitertnncn "

, zugewendel , denen sie lohnende Arbeit
verschafft und deren hartes Los zu mildern sie sich so sehr an
gelegen sein läßt Auch dieser ungemein spannende « onrag
verfehlte seine Wirkung nicht und löste gleich den übrigen An¬
sprachen rauschenden Beifall au « .

Obrrkirchenrat Iben danktet in feinem Schlußwon«
nochmals allen , Rednern sowobl als Hörern , und erhoffte
auch für den weiteren Ausbau der inneren Mission in Olde»
bürg das Beste ans dem (Gebiete der delsenden. dienenden
Nächstenliebe. Der Ertrag der Ausgangskolleste war für , to
Hus " und für die Seemannsmission bestimmt

Gegen 7 Ndr wurde die eindmcksvolle Feier mit dem
kraftvollen Luikcrverse : . Mit unserer Macht ist nichts getan"
unter den Klängen des Posaunenchors geschlossen.

) ?U5 Sem ^ ohderLHgttrm . ^
Olöemsneg, ll . November.

* Die vereinigten Tchießabteilungen der Militär »« eine
der Stadl Oldenburg hielten dieser Tage im Thealerreslau-
rant eine Versammlung ab , bei der verrieten waren : Kampf-
genossenvcrein , Kriegerverein vor dem Heiligengeisttor , Ma-
rineverein , Jäger - und Schützcnverein , Verein ehemaliger
01er , Kriegerverein Bürgerfcldc und der Kriegerverein im
Osten der Landgemeinde . Vom Vorstände waren die Her¬
ren Hunger , Brandes , kreutzseld und Abel zugegen . Rach
einer Begrüßungsansprache des Herrn Hunger wurde von
Herrn Brandes der Kassenbericht erstattet . Rach Abzug der
Kosten verbleibt noch ein Ucberschuß. Die Herren Hunger
und Brandes wurden einstimmig zum l . Vorsitzenden bezw.
Schrift - und Kassesübrer wiedergewäblt , als Beisitzer wurden
die Herren Abel und Kreutzfeld wiedergewäblt . Es wurde
angeregt , während des Winters ein Saalsckncßen zu veran¬
stalten , jedoch wurde beschlossen , es den Vereinen , die im
Besitze solcher Vorrichtungen sind, anbeimzugeben . die ande¬
ren Vereine zur Beteiligung cinzuladen . Beschlossen wurde
ferner , am Buß - und Betrage einen Ausflug nach Merten¬
dorf zu unternehmen und hier in Schmidts Lokal ein Saal-
schießen zu veranstalten.

»
HH Ofternburg , 9 . Rov . Von seinen an der Amon

Günther - Straße ( früher Ellbogenstraße - belegencn Ganen-
gründen verkaufte Bote Brokate mit sofortigem
Antritt einen Bauplatz zur Größe von ca . 450 Luadrat-
inetern an den Bauunternehmer Heinrich Wragge Hier¬
selbst. Der Kaufpreis beträgt 2000 M . W. beabsichtigt , hier
im Laufe des Winters ein modernes Zweifamilienhaus auf-
zuführen . — Witt Hüll mann an der Brcmrrchausse:
läßt augenblicklich ebenfalls an dieser Straße rin hüb¬
sches Wohnhaus errichten , welches zum Frühjahr bezogen
werden soll . — Innerhalb einer kurzen Zeit sind an der
Anton Günther -Straße sechs Neubauten gufgeführt.
Das Wohnen an dieser Straße ist aber auch ein sehr ange¬
nehmes , zumal sie im Mittelpunkte unseres Ortes und
nur ca . 10 Minuten vom Marktplätze in Oldenburg entfernt,
liegt . Außerdem ist an dieser Straße Gas - , sowie Wasser¬
leitung . Dir wenigen Bauplätze , die hier noch vorhanden
sind, werden Wohl bald vergriffen sein.

* Rastede , 9. Nov . Gestern veranstaltete Landes -Obst-
gärlnrr Walther mit seinen Schülern , 18 Baumwärtcrn
aus allen Teilen des Landes , nach Neusüdende und
Umgegend einen Ausmarsch . Zuerst wurden die Baum¬
schulen der Herren Pannrmann und Alberyard besucht.
Dann erfolgte bei Kraah - i-iastedc eine Bcsichttgmtg 'semcr
feldmäßigen Obstanlage ber Stratjebusch und der Kulturen
auf dem- Valaisesch . Herr Kraatz hielt einen belehrenden
Bottrag über Schädlingsbekämpfung aus dem Gebiete des
Obstbaues.

L Brake , 9 . Nov . Der Konsum - und Sparver¬
ein „ Ilnterweser "

, r . G . m . b. H. , zu Bremerhaven
hat das an der Bahnhofftrahe in Klippkanne belegen«
Geschäfts- und Wohnhaus des .Herrn A» g . Ballin an»
gekauft und wird dann nächstens die zweit « Ver¬
kaufsstelle einrichten . — Unsere Broker Kapelle ver¬
anstaltet in diesem .Winter wieder vier AbonnementS-
konzcrte. Das erste derielben findet bereits am näch¬
sten Mittwoch im Zentralhotel statt . — Ins AmtSver-
bandskrankenhaus mußte gestern ein Matrose des
am Pier löschenden englischen Dampfers „Chcltonian " aus¬
genommen iverde» , der beim Festmachen von Tauen aus
dem Mast auf das .Deck gefallen war und dadurch
eine Gehirnerschütterung erlitten hatte.

_ ! Cloppenburg , 9 . Nov . In der Osterstraßc zu Cloppen¬

burg brach gestern im Hause des Goldschmieds Willn, an»unbekannter Ursache Feuer aus . Die soso « derbeigeeili,
Feuerwehr konnte »t kurzem des Feuers Herr werden, das
Mobiliar wurde größtenteils gerettet ; der Dachs,ulst de «ist,
biiudes ist stark beschädigt worden . — Der K a > , o s s c l d an-
dcl zeitigt vier in diesem Fahre viele Unzuiräzlichkencnju,die Versender , indem die Kartoffeln vielfach durch Frösteln-
Wirkungen gelitten baden uiid dann seile » » der Empsaiwer
dem Absender zur Verfügung gestellt werden " a man gar.
»affet» in Hütte und Fülle bekommen kan » , so sind die Emp¬
fänger zur Verweigerung der Ware aer leicht geneigt . ^
Gestern verstarb i » Löningen der in wette» Kreisen der Be.
bölkcrung überaus beliebte Metnonalrat Dr . Lubberi
Ein Her,leide » , das den bekannten Ar, ! schon seit Iahreä
quälte , setzte seinem Lebe» ein Ende.

G c s eh ä s t l i ch e Mitteilungen.
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neues Programm ! !

Hllllse, -er UckMe.
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» I040S0 120!
131 L» 71 ß«
811 587 KSS 7!

^ 711, 824 »ö 482 Ä L41 lE «L7 714
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12 » loaooo. 21 » 7L00K 2 ,» s« xx>. 4 M »oooo.
1 80 1° 1b000. 8« 1 UXXXt 18» »» LU00, 2L»4 u

Hab « «in

Tafelpiauo
ju verkonsen wkAcn Mangrl an
Platz Prei « 40 Mark.

Artilleriewca 4.

äu »erkaufen wegen Mangel
aa Plag ein fchottisiixr

Schäferhund
-Passe ) , ir vlaatzen , Haupt» hier z. T , Philosophen!» . S8.

Vokimbin
Isvletten ftacon

4 » 50 1007OI.

_ «14 . -
N,rv «rr »g» »a» » 7» r«»I b« >

vvrr «Irg lk« rv«n,ri »» > rb »-
0>a «nv» rtzi ikiri8> >potli«>l0.
» imknrAi lntornat . XpottieXo.
VLaisiaork , ilirsck - ^ pntkeko.

iFrallt» ttti> „Arbeit --
'

luuhieis : : Ae- t-stz» tz
".

SchSncs Kuhkalb zu verlaus.6L

BersamnUuug im oberen
Zaal der . Union " Miltwoch,
den 13. R »».. nachm . 4 Uhr.
pünktlich . Vortrag : flrl . Willa
Tüorade : Bericht über die Ta¬
gung des Bundes deutscher
Hrauenvcreine in l-loiba . Zahl¬
reiche « Erscheinen dringend er¬
wünscht . (käste besonder « will¬
kommen.
1 MIO— r-

Lino m/stsr-iöss
E Lnseksinung -
ist cS, daß bei HautansschlSarn,
woselbst andere Mittel versag¬
ten , Lbrrmeyrr « Medizinal
Herba Seif » stets noch mit gut.
Erfolg angewendet wurde . Dies
bestätigen eine große Anzahl
Dankschreib . u . iirztl . Gutachten.

Medizinal Herda - Zeise ä It.
öll 3l>̂ stärk . Präp . 1 . It , zu

! BestellungenalifBritfxMrl
Monogramm ^
erbitte rechtzeittg.

csrl klüUer. Soft .. SchWhgSr . 1.

Heute, Montag abend, findet im „Kalserhof"
abeudS 8 Uhr eine

— statt . —
Tages » rdn « ug:

Jit Wkiwärligt Teiermg ml! iie
Liize iw Ellilllirtsgeioerbe.

Referent : Herr Paul Litfiu - Berli».
- Freie Aussprache. -

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Eiuberuser.

IWMdiWNg.
Wiefelstede Gusta » Pollei in

westerhottsselde will das

Kuhle«
seine « von dem Hausmann Gg.
Ahler » in Wehnen angekausten
Lande « durch mich öfsenüich am

Sonnabend,
den 16 . Novbr. 1912,

nachm . 3 Uhr,
an Ort und Stelle vergeben,
und werden Reflektanten ge-
beten , sich alsdann einzufinden,

vrttse , amtl . Lu kt.

1 neue« Sasa, mehr« , « Pie-
ael. sowie 1 neue« Bett sOber-
brtt , Unterbett und 2 Kissen)
spllen äußerst bistig verkauft
werde«. Achterust «. 45 , t . El «.

Wüsting. I,h . Büschel manu
Witwe zu Hahnenk»mp«hth«
beabsichtigt, ihr zu Miorhause»
am Ärenzweg belegeue«

Wiesenlmd,
grast r». 1 (4 Hektar <3 JÜM.

niit Antritt zum 1 . Mat 1SIL
zu verkaufen.

Termin zum verkauf wird
hiermit auf

Sonnabend,
-e« 23. Novbr . d . J..

nachm . S Uhr,in Ruttel mann« lüasthause zu
MoarHausen angesetzt und ladet
Käufer ein

H . « lausten.
Zu vrrk. umständeh. ein fas»

neuer Grudeherd . Lu erfragen
in d« Flliale Langestr. 20.

tii06Mtz6Ü'6lM
ln 41. pst» ,, , aba»
4. , » 4,e ttaebglaiu
» leb »atl4 »l« an4». ln«
UI«l4«r b«»«bn»,trt»>
kwnh 4»»

triMM « l. ür . keo « r . Ll.



4^ , »-

Au berkausei, 1 motz t »I« u
> »rotzrr motz Shiegel. »Ii

V lürrs«, Niinl Lamm 8.
Vitzig 1« verlausen gebt,

« utertzall gr . » . II tzleiderschr .,
Bettst , ni » o . Molk . Bertsk,
Shieg . m Spiegelschr., Steg
tisch » . ^ tz-iiscl . BuMerlivr., matz
Peinenjihr , .1 . Wastdi .. Nach,
tchr., »l . u o Marm . kl Lisch,.
-Srützle . cins Zosa . mehr Nu
chenschr m «6ia«a .. Lopfschi ,
Pult nüi >>tla»a ?e . Wasscnvi. 6.

Sannum b Huntlosen Zn
verlause» von zwei belegtenStuten
eine nach Wadi dc» Käufers

N . Lelljen

^ lsiKkil mV NsMen.
Ar » rnm « Jolousien -Aobritz,

Sormenstr Lelex >rn 1254.

bkroutr einreiner oovie
auch mckrerer Xübno j
mit uoit okne Ouunien.
XatmiüIIunLen in liolll, I
Lmoille, .4 molgon etc.
I . Wst« , 8fürI. lllS.

6)-»ssensrr . I.
xegenük . 6 . lsuknkokc.
Sprechzeit v . 9 6 Php.
Sonntogi, nur bei vor¬

heriger Xnkroxe.
- Telephon dir 968.

, WüMMe
und

Miie »o^liülsde
lie cru billig»

G. L T . Hnllmann , Ester » bürg
Medern eingcrichlciegronc

echiseiüeiiiäsletti
in . eigener, elekir . beir Wajser-
oersorgung u. elektr . Licht wsori
oder später m. Wohnung zu vcr-
pachien. Lik stlnlnge eignet iill>
auch zur Land i irneb . im sticoc»
betriebe, da 'Äic>en vor . and,>n u

and zugcnallnel irerdeu kann.
Liserien cebcicn . Ww. Hilde-

bronv , Lytze.
Zu verk . eine gute, ichwere
>» - Stute,

homm und zng eil . «' liier Em-
/eänner Wiltz . löiler» ,

Vtewechi- Portslog « .
Fch habe noch > " ,-agaon

Zigeiiheimer - ^ kaltoifelil
' bzngcben . « t . . 2 .4 >- frei
Babnhoi Lldcnbmg.

P . Schölte, Friedrichosetz»
Wir haben 2l»sirag von Hin.

Ar . Schmidt hicrsclbft . sein am
Nriillcrieweg bclcgeiic » neuce,
modern eingerichtete»

bichmliechiis
mit 9 Scheitel . Saal « rohem
ttzarten

, u vcrkansc » .
Liebhaber wollen sich mit » n«

in Beibindung setzen
Nagel ch Metzer,

chrimdsl . n . Hopoibekengesch .,
Sluekunstci.

Aernruf Nr. 1241.

Gertrter Herr L,,ltzrt»

^leeratchl «i» ä,n »<» «rvhnnzrn
»t'chen tO detti Gei-ei ch

»er er «̂« L »ie ^tzrer Stia»
s« Ib « §r«e« risckeae Hechten harre.Vvr fchlckra Ne n,L ef»e L»<r.

»»st,I»,rf. IS .« . «
Leibe »<r» mit

»«rr»rig . , ber nur ,^ r la erigchl«'»
Ochrbert Le I8e .n»l!»is -k

^
eßtzen.

vie « eiritremshlei » rum lialifmMnrgerichl
linden Moatog , de » l »». d Bits « abend » ti—t» Utzr l« S >tzu »g«saale de« Reiyauie« >>»» .

Än tztiien bttlduKb unsere «adlderechtigien Miiglieter und Areunde <2d Iaht « «li , mit einem >abU.
ibintemmkn bi» Nil . .-0<X >.— h unsere

tifte L . zu wählen.
Der V »,irk Oldenburg

im Km» i. vsiSlttzsc«»« lS m W sLslii. Pir .j Htmtilss.

v r« i r » r « .
Mtl ^ ock . 13 . . u Lovverrtts ^ . 14 . kiov

» t»» i»«t « » vdr "

Sensationelle Vorstellung
äe - I' rrndmta, , .tut <,„ ,,x" « Lroi> . tkrlo, .,l ^ chp^

IßiUtMLsotzill « »

dttUtz.

l ' m mehr i'Iair lür
veri .enl>bare daikmu-
-ichinrn , n xouinnen.
vrrIinuko,veniLeri >un >>-
i-are

Leeloötzmo»ctzi »e»
r»

tzetzeuteoil
«rmöNitzten kreiie ».

hlehrsälirigo tiuruntio!
L . » LrvIwLiu »,

.Achtel nslruise .' .b.

Prima e ^ tra starke

IMWiiiht» langtLIitsel!
„Nur da« > « s>» »em Beste»

HU -- cnip' cble zu iebr niedrig gc ' tcllien t reuen. "tW

veors Models,
' r I , tt . > »kr » «ioa,

Llderrburg, Staustraste 3 4 .

weiter
» isuni

rerdriel«
sied «teo Kopi

i»> 0,,
mdgljei,

tzi» Letzualte » , i »„ untzee»» e , I» , »» 7
l in/ie ä » , tr>iirn >io pl >i, »omcnulo lloninnntrutiunen mw
bi >p>rimantr aul ärin vixluin» tiili <-n,n iirdieie orha ^mer>Vj . !-on.,chu >i <:n

8psriL > - VVei'kslLtt
inr iäintiiche Goldarbeiien und

v »a «»crn« gen.
dllb .

" ' '
,

"

>>avc ;uni belieb, '-inrriii und
»Mer günstigen Bedingungen e

!l» i» ei«
3 - ZMlicnlvMm
zu vcrkauieii.

Näb Ndois igiemke» . Ban
gcschäst . .tägeriir . 16. Lei. IN.'«.

klippeupmüe ^ il

tz« » irco
>lrr nnerreichlo viancni -chaiiliüio li ^ perimeniator . Leina

I . i inlungen kilclon ullerorien clm» Lugengeaprzch
"

Lxp - i- lmontal - Voi - ratinung . nie eiueHi,^
>t,Ilen,I »ruir nelb. i rlen grätsrvn Lchmerr verbietet

Konliurrcn/so > '
tz »«» - 8»tztz»» «i» n ?k .momen,I-

« « ei - iillsoiidoi ' tch» , » « « tz»petz r»>tz»«tz,»ao^ >
Zii^ iuhrunL von tioclnaüonbetohlen , äie uciten>
lüiblihnmx iinch >Vui, !-rb xe- ts » «, -iurch äie ukerorotl«
->ei ->li ->e Irrull 6e ^ Herrn 5cr>,. >kre I.ä»un -> kmlen
0u » 0 »ntzl » Lebeiaioi » . vetzeerinnlictz^
Nurteu - Vvrvertzuut I . Lprengcr . dluüili .- liälx . >chi^
- tr . L,,orr !. il,r lÄt dl . I . I ' lutu I . tl , Lualpistr : L '

ouormo Aunrvnlil, ^ -.-ichiureuiilo » I- illip

I til-iite
rktc

Nusrirerrneiieii .
l '' lnrln -i>ei49iciren

von 88 <> m>
v »n 18 s an

KnMvkttiu

klemmslütre ^ kliLkomp.
IHllerslr . —^lüIiIriiÄtr.

Zn verkamen ein fast neues
Bianino 'Liierten inner S L9l
an die tsivebilio » d . Bl.

pelri '
vpLi

' Alui ' en
in ino dc r nnc r Lln «siii rnng!

schnell in ' d billigi !

Mid . v ! eo § k! orf.
Langertrane 8» . — sternrni 2g s

vro Zir . l .70 ist nbzugebe » .
v»ul Lon.

Ilvvor 8 !e Ihren Iteilurl in Knossöt - VenllisnLt!

ülmldsil ^ zi !mtt !lllerkcn, loriicrn Lic
prscb »>! » tolog mit über 8dv 8d-
dililnogen u. tzneske «l.^ ieder-
verllaufaprei - e gruli ; n . trlto

lirn-onchrre .Vuinilnni- lnr

l ! ÜU!l!« lkiL!MSliM.
kMWtt . üstM

!!>imid « il>; c >iii»ic>s-kil!sjii,
Krosse kpuilergssso I.

Automobile
reemchte, « . » ejech.

üeslslsiiikesl zu lllinüi.
LollitviU'sn, vptilt

werde » gewissenhajl und fällige
mäs; zu billigsten Preisen an»
qcsübrl.^ 1» . tL1o !n «i«1 L Oo . ,

Uhrmacher und Zmvclicrc,
_ HaarcilstinhcU.

-önnoniäschr , INN Si . st . tl , iv
äugen Nachr. ; . stlbk . erbcicii.
Ar . Arerichs , t.' lopp .bg .str . :u> l >.

Z» verlausen sehr preiswert

IPlMMWttdt
Osthr ., 1» Z-, gesund » . garan «.
fehlerfrei, aiisdauciudc tlänger.

N . Haale. Lictrichsfeld

Tklilf . Viuht > - Fti>kilhiilj
ist abznqeben.

« »» Low.
Z » verlause» ei» kleiner , gm

crvalicncr Lpartzerd.
Zn erfragen Moiicnstr. 6.
Barhcnsleih. Zn verkaufen

eine junge seile Kuh.
v . Necken.

Nodenkirchc » . Pcrkansc den
schwere » , ei » Zahr alten , stark¬
knochige » angcköricn

»iniIM Zli III'
von bester Abstammung.

Aotz. Schnieder.
Vork8lLUvil Mr rrl »Äbosskuv8t

vliioiidupg lul . / ^Ug . 6o1l8vllLlIt llslmon «,or »t
prumücrt mir lllirenproiso» , golllencn nnll silbernen blclloillen.

He >-llliiij;ung vkne lluni/rvung.

K
» ..

^

Itaiu» kkou . fruu voroö»» «
i llus seit 20 ll-dren ketvübrto

I- uel« « - lg » 5aikentz» Iv»i
Vollsvklkkr

leunken . k»rsk » 10
kt> > stüchxube van 2ä leeren
Ublren ula Promis k Xorton

Lkumenkettoeife.
alleiniger kubrikunt:

» . tzd. I . UlI » « elA, V » I>» I.

'.' loch selien bat e ne

krsiiulimg
die Llu,„ Ilrlwn k̂eiI de -; Pmnikm» ^ >o ans
»cti gc enli . ivic die des neuen unter Br.
Itst24U palenlamilich gesell. L nircibeniiliels
.. llliin kicllliig " . Tas 'clb : lindert -chon
nach einmaligcni i- ebrauch die Schmerzen
bei Nhem. aurinus . B !nskcl;er,nnn und

erstanchiingtii der tüüedmaste» . Bas neue
i ' liireibemniel Olivin Dvlking ist zu
beziehen durch die

Nodren -ttpordede
in Norüdsuren s . Narr.

ü Flasche lltz . L .— rer Nachnahme.
Auch alle anderen Apotlies« ,, vermitteln

de» Bezug de» neuen kinreidemimls.

, ;ur Feie , de« >- ebnris ' aged
^. r . .' irmgi . 'doieit dc» boros
I>crzogll nm SonNabend , de»
>6. >iooembrr

: Ball :
im l cremolola .

b s laden ' rcundlu . st n
Der Borsiond . H . Nruniaun.

LLllKlUkllSSll.
5li « !» i ! iklkiiht

für Erwachsene
INI Saale de« Lnrrn Bültmou » .

rinr .icldnuze» werden von
' errn Bnlimanii cnigegen-

genommc» .

. llkMr li» k«» Iiil ! » r brimlui zil » ggüikl
" «

ii.
-n jeäe ^ Usus als üiklivrkelc rur Onterk»!tunx und Killlun-
einslldren.

> lsn » donniert kslkMfliek un l̂ Ie ^orrGil K» oo b«K» u-
-- » eu vor ^ou bei «lem lrovoNmackti ^ ten ^ errn Ku <1. steklln IÄ 15, für ^iLflc » uf '

k, j;ef>unc!ene Werde
>lsr^ »uf 6 brosekierie Werke

>1onstlick >virä ze ein Kancl. selkstver-hlanölick als läsen-
^um <1. KerävUers . pvrrofroi Luse ^ieUf. — 2uersr » erüen I

m xeüeterl:
XolonistevvolU » lioinen von (»obriele Keuter.
vuott LU» vorstrouter 8»»1, sromane v . j 'rnst Wickert . §

m Levi, »vu,qu «tl un ^ anäere Hrrkklunsten v. -Vusu^ t Llrinclker ^ .
L»oti »cke Le»ckied1en von .^ nlon > on 1'crisU.
Vömon Koman von llermann lleiber ^ .
Vuvtllo Kscbte , Koman von Victor kllitdsen.

Nie ersten vier k^äncle « incl bereits ver »an6fcrtis uncl v^eräen
Utls Wun ^ek soglciek LUdvSmmcn xslieserl.

Der entlsllencle Netras »̂urck I 'o»1anne» nns cinrurden-
6en oclee vvircl bei cier ersten l . isleruns üurcli Xaclmakme mit
30 ps. Xuseklax cikoden.

st. SSSSSS»SSSSS»«SSSSSS »SSS2SSSSSSS»»SSSSS»

Ilikjialhliils für

!8tlegk « k»titsfliksel
Ne» eivgrtrossen.
«iröstere Parlien

Vvppivde
. « ä.st), n.öv, b.Lll , 11 . ch,

lisch« , 16.50
V ^ odSvvk « !
in Tuch . Plüsch «. L« i»r« I
k.2 >. i . '. ch, u. i >, ii.z«

1.5«) , 5. 75, V. r'HI

LLllfor8loSs,
2k!lr . 18 . öö , 65 , 7« ,

8L, !» >,
Fklle, Llhiss-elkkii»
in Luch,Plüsch » . Lei»»» I
Eariistnr von il .v >. « an

SLsiLÄs»
in Inch , Plüsch u . Loine»
21 tr . ln, » r-, 6 -, 72, 6 '>,

L. Trimer
Ächterakr . 4V.

Kritürichsfch.
IlMIMlll ÜWU

Tic legelniahigcn rmg ^ en»,nehmen am Frei»,,.Nonemder. abend« > Udi imBcieln . lolalc iW tzlellgichniwieder ihren A» sa „g
Ter P,rsim»

Gesangiikrtiil
. ./rirrriS,
Wlirlrii ".

« I
II . «ttmkk W

im „ Lindenhof",
bestehend in

lionrert u . ball.
2 i>ii« » g dei !>onieri » 6 l ' et

abend«.
.. ür da» uonzei ! ist dem

ein neues Klavier von dein
" erin ülarncrhändker stai.
sauten , T onitcr'chweerstraße
zütigst zur Ber'ugung geilelli.

Ter Boruaiid

Z«>islhe « illi !ltt
Krieilttlitrm.

z'
»ur Benvitung des »rr

storbenen ZamcraScu Gerd
Lchrödrr zu Kaihause « «er
iamwtln sich dic Mitgliedkr
am Mittwoch . 1 > ^iovemlcr
d. IS . nachmitttzgS » Ir
im Bereiuslokal

(jahtreiche Betcilizunz kr-
wünichl.

Ter Borstlmd

4 8vdmortüvle s« 8 «ein-ülWiniiiinktlnrlt «;
lin ' '

(7r. 24 7> l^ tir . 22 - - 4 I - . li, . 20 9 I . . «in. 18 21.
biiuchixe peium , r » lro itoele 10 llalire tinuuntiei, lies, für . « 14.5a
kponko cinachl. Veupaeieunz;. in uvlillcr na,lerer >lnrlee kür . ä l 7 7«

aueli In lenniiichar uml /..vliullriackeu b'vrm.
Illiliistrie« « rk >jückerlt»ll6 , üllllilen iäVeslk . 6.
l>ic,r , Angebot lil » IllliL ltvalttzeernriv » ! ktichireloil. nehme ruetzctz!

La . Solwittksr,
blobcl 'abrik,

Prinzejünweg 47. , w - rberh» f.i
8tbe im jeürmailii

Möbel

llreöit!

5l,tt AnjGiiiz.
Beqime Teilzihliiiiz.

Sehr billig ». gut,
Net « Schaufenster,

Ariegtrvttti ».
!?lm Lonutag 17 d. Vst

zur Aeicr des t^cbuMt «^
Sr. diönigl. Hoheit des Groll
herzogc
Gemeittschaftlichcr

Kirchgang,
wozu die Mitglieder tili
morgens präzise 9 ' « Uhr >»
Pcreiuslokal versammcltz

Abend« nudet

» LLL
im . Grüne « Hof " iür dir
Mitgliederu deren Samiiit».
nngehvrige still.

— Anfang 7 Uhr
Zahlreiche Beteiligungiit

sehr erwünscht
Ter Borstand.

Ülsfii,M«r^
lauerliitit - bll.
me»« . Bei» ;»'
-isiiiare , elektrodu
Nrükel . '.'nie ««'

4 „ec>l 4o»chei
Äkkimiul .- üabin

^ ree «»«» ii
Pserdrgcschirrc in. Rcus . Beschl.
tzikig z . verk ., neu. «iaststr. A
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